
(Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk .1 .75 ,
fertige Bett - llcbcrzügc v . Mk . 2 .20 , Bett -,
Tisch - u . Kovmiodedcckcn , Handtücher rc.

„ Zum billigen Laden “
, WebergasseSI .

Mesbsdener Tsgblstt
Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :

Expedition : Langpässe 27 .

Samstag de « 9 . Marx 1889 .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

Vierteljährlich 1 Mark MPfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder ,— deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

9164

Weiter tobmnen - Salz ■ Pastillen
.

ärztlich allgemein anerkanntes und empfohlenes , vor -

zügliehes linderun ^ s - und Keseitiguii ^ sniittel von

Miasten oder Heiserkeit , sowie von Hais¬
und ifla ^ enverschleimimg '

.

Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen .

Preis pr . Schachtel 1 Marke

14011

Zuschneide- Cnrsns .

Das Anmessen und Zuschneiden kann gründlich und

leicht faßlich erlernt werden , nicht nach Zeichnungen , sondern nach

guten Mustern .

Ferner empfehlen wir uns in der Anfertigung von Costümes
von den einfachsten bis zu den elegantesten .

13618 A . Nehren . Grabcnstraßc 86 , 8 . Etage .

Gut paffende

- 127

für gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
und Solideste angcfcrtigt bei

Jacob Kern , Schuhmachcrmeister ,

Nerostrastc 39 .

Gummi - Betteinlagen
für WOchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Gehn Kirschhöfer ,

12914 Langgasse 38 , im „ Adler " .

Künstliche Ziihnc ,
Ploinbircu rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen .

H . Kimbel , Nachf . : W . Hunger ,

Langgas se 19 . 10527
Hit „Möblirte Zimmer "

, auch aufge -
♦ zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl . *

Zahn - Caries

Kranzplatz 1 .

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab¬

handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und

des Mundes beigegeben . 3578

(Schwarz - und Hohlwerden der Zähne ) ,

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher
beseitigt durch

Homert balsamisches Special - Mundwasser.

Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch
wirkenden Bestandtheile die Gährung und Fäulniss
im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon
vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt
dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen
Geruch .

Preis per ( grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -

Anweisung

s Mark 50 Pf .

Allein echt zu haben bei

Ed . Rosener ,
Parfümerie - , Kamm - und Rnrstenwaaren - Handlung ,
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15704

17 Rheinstraße 17 .

Frisch eiiigetroffen

Spehner , Langgasse 53 .
15663

" AmMohl n . KMlei - KlMKrisch ein -

getroffen :

« n . Dichmann
Wild - und Geflügel - Handlung ,

Zur Kroneuburg "

Sonnenbergerstratze 57 .

Heute Samstag :

Mein Lager ist auf ' s Reichhaltigste sortirt in Frühjährs -

mtb Eommerwaare .

Herren - Stiefeletten in nur guter Qualität .

Dameu - Stiefel von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Halbschuhe für Damen und Herren , in feder Lederart . mit

Knöpfen und zum Binden .

Kinder - Knops - und Schnürstiefel in nur guter , starker

Rahmenarbeit .

Pantoffel « in Leder , Plüsch , Lasting und Stramm zu den

billigsten Preisen .

Lade meine werthen Kunden von Wiesbaden und Umgebung

freundlichst ein , ihren Bedarf in Schnhwaaren bei mir zu decken .

Achtungsvoll

Willi . Wacker , 10 Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse . 257

Rheinischer Hof , iunpft 16 .

Heute : Metzelsuppe .
Morgens : Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Bratwurst und Sauerkraut .
L . Elbert .

Heute wird ein

d Prima Wildschweiu
„ ausgehauen .

Ferner empfehle frische Reh -

ziemer und Rehbrateri , sowie
gemästete Gänse , Ente « ,

. Poularde » , Welschhahneu ,

Welschhühner , Alles in größter

4 Frankenstraße 4 .

Durch Ersparnis ; der Ladenmiethe und prompte Einkäufe 6iÄ

ich in der Lage , sänimtliche Waaren so billig wie die Concurrenz

zu verkaufen . Ich offerire den werthen Herrschaften amerikanisches
crystallhelles Petroleum , 1 Liter 18 Pf . , bei 5 Liter 17 Pf -,

Salz 2 Pfd . 17 Pf . , Kaffee , eigene Brennerei , gebrannt per

Pfd . 1 Mk . 20 Pf . bis 2 Mk . . roh per Pfd . 1 Mk . 5 Pf . bis

2 Mk ., Reis , Gerste , Hülsenfrüchte je nach Qualität und

Preis . Geschäftsprinzip : streng reell , billig,
'
gut und rascher Umsatz -

15685 Achtungsvoll Fritz Weck .

Bekanntmachung .

Montag den 11 . März d . Js . Morgens 11 Uhr

sollen im Hofe des Theatergebäudes verschiedene für die Konigl .

Theater - Verwaltung unbrauchbar gewordene Decorationsstücke

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden . ,
Wiesbaden , 6 . März 1889 . Die Bürgermeistern .

Freitag de « 15 . März d . I . , Bormittags 10 Uhr

nutaugeud » wird in dem Ehrenbacher Gemeindewald , Distrikt

. Llödel "
, außer dem Waldverbande folgeube § Holz versteigert :

26 eichene Bau - und Werkholzstämme von 87,40 Festmeter ,

worunter sich Eichen von 3 bis über 4 Festmeter befinden .

Ehrenbach , den 6 . März 1889 . Der Bürgermeister .

403 Wittlich .

, MrhetlnPpo "

15705 Jean ( xertenheyer , Restanratenr .

19 Hochstätte 19 .

Jeden Tag frische Mllch per Schoppen 9 Pf . , Sauer¬

kraut , Bohnen , Salz - und Essig -Gurken von Freyd
in Mainz , sowie Acpfcl , Birnen , Eier , Butter , g » tc

Sandkartoffeln zu 28 und 30 Pf . , Mäuschen zu 45 Pi¬

per Kumpf und gutes Kornbrod zu 42 Pf . per Laib bei

15674 Neugebauer , Hochstätte 19 .

MlchW ,

wozu ergebens ! einlabet
W . Feller .

Bekanntmachung .

Dienstag de « 18 . März d . I . , Morgens 9 Uhr

anfangend , werde ich die zu dem Nachlasse der Fran
Direetor Habekost von hier gehörigen Mobilien , als :

2 Sopha
' s , 2 Sessel , 1 Spiegelschrank , 1 Verticow , Betten ,

Kleiderschränke , Tische , Stühle , Spiegel , Frauenkleider rc . rc .

im „ Saalban Rerothal "
, Stiftstraste 16 , meistbietend gegen

Baarzahlung versteigern .
Wiesbaden , den 8 . März 1889 .

15672
_________

Der Testaments -Bollstrecker .

Olon F . Z . 20 Mark für die Suppen - Anstalt
erhalten , was hiermit dankend bescheinigt

203 Der Vorstand des Wiesb . Frauenvereins .

Prima Tafelschmalz per Pfd . 50 Pf . ,

Schmelzbutter
ganz vorzügl . Qualität per Pfd . 55 Pfg . ,

für größeren Consumenten Engros -Preise .

15695 Hch . Eifert , Neugasse 24

Ein gebrauchtes Billard , vorzüglich erhalten , zu
» äberes im Berlaa . 15675
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Wegen Aufgabe dieses Artikels versteigere ich für ein hiesiges feineres Geschäft

übermorgen

Montag den 11 . März d . I . , Morgens SV - und Nachmittags 2 Uhr ansaugend , in meine « Wetionssaai .

hä * » 8 kleine schwalbacherftratze 8 ,
- MD

zcF - neben der Gewerbehalle ,
*W

feinere Lisineure , als : Kümmel , Kräuter - Mageubitter , Booueeamp , Chartrense , Benedie ^ rer , ächt «

Himbeer - , Citronen - , Apfelsinen - Limonade , Cognae ( Ernte 1878 « nd 1884 ) , Arrae , Rum re . ,

ferner 300 Flaschen Wein , als : Med . Tokayer - Ansbruch , Malaga , Burguuber , Mnseatell ,

Sherry , Madeira , Portwein « . s . w . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . Indem mein Auftraggeber für Reinheit nnd Echtheit Saranttrt,ma ^ e

ich voreheliches Publikum , insbesondere die Herren Wrrthe und Wtederverkaufer , aus diese Auetto «

specieü aufmerksam .
WMh . Klotz , Auctionator und Taxator .

Our , ____________ . ■ . - —

la Pariser * Kopfsalat *

Radieschen , Gervaiskäse .

Frische Gänseieberwurst .

Neue Matta - und Älgier - KaHoffeln .

Franz Blanit ,

15688 ______
Bahnhofstrasse 12 .

Obst - Gelee

Wn groster,
'
guterhaltener Porzellans sen mit Braunschweiger

9iT,ihnihftrrtfee 20 . Barterrc . 15066

bin noch guterhaltener Kinder » Liegewagen billig zu ver¬

kaufen Bleichsttatze 15 , Parterre rechts . io65b

ä Pfd . 35 Pfg . empfiehlt
Frau Henrich ,

Obsthandlung ,
kleine Burgstratze 1 .

Mäuschen ! Kumpf 4S Pf . Friedrichftr . 14 . 15650

M - Ein guterhattenes Tafelklavier von Dörner

schöner Ton , wegen Mangel an Raum zu verkaufen , Nah .

Ein dreithüriger Schrank , der für jedes Holet oder anderes

Geschäft , auch als Fliegen - , Weißzeug - oder Speisenschrant fich

eignet , sowie auch eine massive Theke mit Marmorplatte , 2 Mtr .

lang und noch fast neu , sind wegen llmzug zu verkaufen

 Frau Henrich , kleine Burgstratze 1

Eine gebrauchte Kommode ist billig zu verkaufen

Neugasse 12 .

<3utet Violinbogen ( engl . oder franz . Fabrikat ) zu kaufen

gesucht Bleichstraße 2 , 1 . Stock . ------

Wegen Verlegung des Geschäfts
ist ein Theil der Laden - Einrichtung sofort

billig z « verkaufen !
1566

® S
1 A . Otto , 9 Taunusstrastk ^

Aiainzerstraßc 12 . _______ ______________ ___________ _

Ein Flügel für 25 Älark zu verk . Schwalbacherstratze 3 . 15686

Ein saft ueuer , nuftb . , zwetthür . Kleiderschrank

billig zu verkaufen Schwalbacherstratze 12 , Hinterhaus , 1 . « t .

Einsatz billig zu verkaufen Abelhaidsttaße 20 , Parterre . 1566b

mit Kasten wird z « kaufen gesucht
eflCul Metzgergafse14 — , --- —

25 Ctr . gutes Klecheu und 25 Etr . Kornstroh zu ver -

kaufen in Bierstadt , Kälbergasse 7 . ■■■ -

Kirchgasse 13 in Bier stad « ist

HKßkAV . ein Füllen zu verkamen .

Schöne , hochgelbe Rauarien - Hahnen büligst , gute Zucht -

weibcken 1 M . 50 Pfg . , sowie eine groste Hecke zu ver¬

kaufen Ntarktftrafte 12 , Hinterhaus , Bergolder - WerkMtte .

Lohnender Nebenverdienst
bietet sich hier lebenden , federgewandten Personen (Beamten ,

Lehrern u . A .) , welche ihre Adresse unter L . T . im Verlag

niederlegeu . " bO

Haus in prima Geschäftslage Wiesbadens zu verkaufen durch

M . 1 in « , Mauergasse 12 .

HanS mit Thorfahrt und Hof in Mitte der Stadt zu verkauf «

durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Hans mit Thorfahrt , für Schreiner , Glaser , Schloff « geeignet ,

zu verkauft » durch M . Linz . Mauergaffe 12 .

Eckhaus in vorzüglicher Geschäftslage zu verkaufen dmch

31 . Linz , Mauergasse 12 .

Hans , für Bäcker und Metzg « sehr geeignet , zu verlaufen durch

31 . Linz , Mauergasse 12 .
Ein 46 Ruthen großer Garten ( nahe der Wellritzstraße ) mit

Obstbäume » verschiedener Art ist zu vermiethen . Näheres bn

Jacob Hecker , Emserstraße 36 . . ,
15670

Eiu gangbares Flascheubier - Geschaft zu

kaufen gesucht . Näheres Expedition . m
Eine junge Dame sucht gegen pünktliche monalliche Rückzahlung

100 Mk . zu leihen . Gef . Offerten unter K . K - L . -WO

an die Erved . d . Bl . erbeten .

60,000 SOZI . , auch gecheilt , auf 1 . oder 2 . Hypotheke Z«
.

ver¬

leihen . Näh . Exped .                     ÄA
16 — 12,666 M . , « 6 — 46,666 M . , . ^ 7 ? 6,666 M .

auf 1 . Hypotheke und 12 — 18,000 M ., fo ® Ie 20 2o,000 M .

mis 2 . Hypotheke auszuleihen durch M . Linz , Mauergaffe 12 .

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Bielen Dank
dem geistreichen Kreppelmaun für sein pikantes „ Schnada -

hüpfel - Gericht " ; hat uns sehr « quickt , bitten um baldige

Wiederholung , Stoff ist ja in Fülle vorhanden .
Das ganze Kleine — m .

Hwei Privat - Pflegerinue « , ärztlich empfohlen , wünsche »

längere Pflegen . Näh . Meisengasse 36 , Frankfurt a . M

In meinem Ausverkauf befinden sich noch verschiedene ,
durch die Decoration gelittene schwere Portieren etc ^
welche bedeutend unter Kostenpreis abgegeben werden .

15669 C . A . Otto , 9 Taunusstrasse 9 .

Sandfänge und Schlammgrnben
werden mit luftdichtem Faß gereinigt .

F . Grunthaler . Nerostraste 1L
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von 30 Pfg .

., 25 Pfg .

„ 1 . 580 Mk .

straße , und in Biebrich bei Jean Winkler . — Analyse
des Lebensmittel - UntersuchungsamteS liegt jeder
Flasche bei . 15109

t Dotzbeimerstrasse 4 . |
Hemden nach Maass .

B Kragen . Manschetten , B8
MBM Taschentücher . BMfflB
Ansstattungs -ArtlkelTj

4 Dotzbeimerstrasse 4 . 1

V P
^ 3 ö C <5
■+* 5 ^ OStöS» O

1V Ä - -Q Q ,t2 .5: O

8ZSMOIS Meyer .

14 Langgasse 14 ,
<3? dc der Schützcnhofstrahe .

, 140 „ ,
, 1 . 20 „ „
, 1 . 80 „ „
, 50 Pfg . „
. 20 Pfg . „

zu den feinsten

•— *
09 IMS

— ’
Of litt

' — '
08 litt V

yntpjnuaiQ inj MÄ
S - SfttM0A

CoW . Sellen für Mer
ä Mk . 40 .— , Mk . 60 .— ,

Mk . 100 . - .

Echtes Malx - Ertrart
ans der Nlederrheinisclien Malz - Extract -

Branerei Lackhausen bei Wesel .
Garantirter Gehalt 141,2o/o Extrackivstoff , 8 ° ,o räner Malz¬
zucker . Fabrikation der steten Controle des Lebensmittek -

Untersuchungsamtes in Hannover unterstellt .

Bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Lungen - , Hals -

und Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvalescenten ,

Wöchnerinnen , Kinder ; ärztlich empfohlen ! Vorräthig in

Flaschen ä 65 Pfg . ( mit Flasche ) in Wiesbaden bei Herrn

Oberhemde » aus gutem Madapolam mit 3 fach
leinener Stuft ..... 2 40 u . 3 Mk .

Leinene Steh - und Umlegekragen
Gute , schwarze Cravatten . . .

„ Glac ^ - Handschuhe . .

Weihe Shirting - Röcke mit
Stickerei .....

„ gewebte Röcke , „ Neuheit "
,'

„ Hosen la , Madapolam . .

„ Strümpfe .....

Feine Spitzen - Taschentücher
Sämmtliche Artikel sind bis

Qualitäten vorräthig .

Soeben ist in meinem Verlag erschienen :

Plan der Stadt Wiesbaden .

Maaßstab 1 : 10,000 .

Gezeichnet von Stadt - Geometer J . Bornhofen .

Preis : 50 Pfennig .

H . Jsselbächer .

Lithographische Anstalt , Wiesbaden .

Zu haben in allen Buchhandlungen . 15044

ä *■» *-» «r* ~ a - o
*0 *^ *S

"*S
'

o y
K 6 ) VVkLtÄK « K

„ Rosengfärtehen
“

,

34 Taunusstrahe 34 .

Don heute ab : Böhmisches Bier ( Pilsener Brauart )

per Schoppen 15 Pf . 15690

„ Zur Mainzer Bierhalle
"

,
vormals „ Zur alten Teutonia " .

Heute Abend : Rehragout und Kartofselklöhe , Solber¬

fleisch und Sauerkraut . Carl Soult .

M
.
Bentz
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Krieger - und Militär - Verein .

Die nächste kameradschaftliche Zusammenkunft findet

nicht heute , sondern Samstag den 6 . April im

Dereinslokale statt . — Die Proben der Sanitäts - Colonne werden

von jetzt ab regelmäßig Dienstags und Freitags Abends punkt
9 Uhr beginnen ( im „ Karlsruher Hof "

, Mauritiusplatz ) .
122 Der Vorstand .

MMdem WW - Uenin .

Morgen Sonntag den 10 . März
bei günstiger Witterung : Club - Tour nach
Bingen . Abfahrt pünktlich um 12 Uhr Mittags
vom Louisenplatz . Um zahlreiche Betheiligung
wird gebeten . Nichtmitglieder sind zur Milfahrt
ebenfalls fteundlichst eingeladen .
309 Der I . Fahrwart .

Samstag den 16 . März 1889 Abends 8 Vs Uhr

in den Uereinsraumen .

Tagesordnung :

1 ) Bericht über das verflossene Vereinsjahr .
' 2 ) Bericht des Rechners .

3 ) Festsetzung des Budgets 1889/90 und des Jahresbeitrags ,
■ sowie des Eintrittsgeldes .

4 ) Wahl des Vorstandes .

. 5 ) Wahl des Ausschusses .

. 6 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

. 7 ) Sonstige Vereins -Angelegenheiten .
185 Der Vorstand .

In unserem Commissions - Verlag erschien :

Wre TmkMgk im Mu 1888 .

Von A . v . E .

Preis : 50 Pfennig .

Das Schnstchen enthält unter Anderem den Heimgang
Kaiser Wilhelms , eine biographische Skizzirung
der Heldengestalt des Heimgegangenen greisen
Kaisers , die Beisetzung Kaiser Wilhelms rc . re .

Moritz und Münze !

15654 .32 Wilhelmstri

Empfehle mein 15678

größte läget in Pichtüchern m 25 Pf . an ,

ebenso Fensterleder in allen Preislagen von 40 Pf . an .

Nur beste Qualität .

Alle Arten Bürsten , Besen , Abstäuber , Möbet -

klopfer und Thürmatten in Cocos und Rohr per Stück

nur 50 Pfg . liefert wie bekannt als billigstes Bazar - Geschäft für

Haushaltungs - und Küchenartiiel

Franz Fälhrei *
’ ® Bazar ,

PV nur Ellenbogengaste 2 .

Berliner Hundekuchen ,

gedeihlichstes Futter für Jagd - und Luxushunde , empfiehlt

15089 A . Mollath , Mauritiusvlatz 7 .

( J . Moritz ) ,
ße 32 .

Deutschkatholische (freireligiöse) Gemeinde
zu Wiesbaden .

Von verschiedenen Seiten wurde uns der lebhafte Wunsch

ausgesprochen , den Herrn Prediger Karl Voigt von Offen¬

bach zu veranlassen , hier noch einmal Vorträge , und zwar
über das Leben Jesu zu halten . Herr Voigt hat sich bereit

erklärt , diesem Wunsche nachzukommen , und werden diese

Vorträge im grossen Saale des „ Hotel Victoria “ in folgender
Weise stattfinden :

1 ) Land und Leute zur Zeit Jesu , am 19 . März d . J

2 ) Geburt und Jugend Jesu , am 26 . März .
3 ) Charakter -Entwickelung Jesu , am 2 . April .
4 ) Oeffentliche Lehrtätigkeit Jesu in Galiläa , am 9 . April .
5 ) Die Sündlosigkeit , die Wunder und die Gottessohnschaft

Jesu , am 16 . April .
6 ) Die Ereignisse vom Einzug in Jerusalem bis zur Ver¬

haftung , am 18 . April .
7 ) Der Prozess und die Kreuzigung Jesu , am 19 . April .

Die Vorträge beginnen pünktlich Abends 8 Uhr . Den

Abonnenten der früheren Vorträge unserer Gemeinde geht
eine Subscriptionslistö zu .

Eintrittskarten für reservirte Plätze zu sämmtlichen 7 Vor¬

trägen sind zum Abonnements -Betrag von 5 Mark in der

Buchhandlung von dir . Li in bart h . Kranzplatz 2 , zu
haben . Für nichtreservirte Plätze wird am Saaleingang ein

Eintritt von 30 Pfg . erhoben .
Kein Gegenstand der Religionsgescbichte erregt ein so

weitgehendes Interesse , wie die Lebensgeschichte des Stifters

des Christenthums , und trotzdem ist dieselbe den Kreisen

der Gebildeten noch fast völlig unbekannt . Zwar meinen

Viele bis in alle Einzelnheiten dieses folgenreichsten Lebens

eingedrungen zu sein , allein indem sie alle Widersprüche
der evangelischen Berichte prüfungslos hinnehmen , gelingt
es ihnen nicht , ein zusammenhängendes und klares Bild

herzustellen , und dieselben Leute , welche Kenntniss von

Vorgängen vor der Geburt und nach dem Tode zu haben

behaupten , wissen von dem , was zwischen Geburt und Tod

sich ereignet hat , oft ganz verzweifelt wenig .
Die "

angekündigten Vorträge wollen in gemeinverständ¬
licher , aber des Gegenstandes würdiger Sprache das Leben

Jesu von Nazareth schildern , wie es nach streng geschicht¬
licher Untersuchung verlaufen ist . Sie werden uns erst den

dunklen Hintergrund zeigen , von dem leuchtend die Gestalt

des grossen Propheten sich abhebt , dann bei den Geburts¬

erzählungen Geschichte und Mythus trennen , die Beziehungen
aufdecken , die auf den heranwachsenden Jüngling eingewirkt
haben , seine öffentliche Lehrthätigkeit charakteriairen , mit¬

theilen , was geschichtliche Prüfung von der Sündlosigkeit ,
den Wundern und der Gottessohnschaft weiss , und schliesslich

in eingehender Weise die tragischen Ereignisse darstellen ,
welche das edelste Streben am Stamme des Kreuzes ver¬

bluten liessen .
Das Charakteristische dieser Vorträge , die sich ebenso wie

hier in den verschiedensten Städten den grössten Beifall

erworben haben , besteht neben ihrer gemeinverständlichen
Form darin , dass mit rücksichtsloser Schärfe die geschicht¬
liche Wahrheit der hergebrachten Ueberlieferung entgegen¬

gestellt wird , ohne dass dabei eine unzarte oder gar frivole

Form der Darstellung das wahrhaft religiöse Gefühl verletzte -

Darum geben wir uns der Hoffnung hin , dass auch mei

wieder ein zahlreiches Publikum den interessanten Schil¬

derungen folgen werde .
300

"
Der V orstand .

Stenotachygraphischer Berkin .

Unsere wöckentlichen Uebungsstunden sind von jetzt ab jeden

Montag Abends S ’/s Uhr im Vereinslokale „ Hotel

Hheinfels “ . Mittwoch und Samstag werden dlyelbst btt

Cursus - Stunden abgebalten . 15691
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Die trauernden Hinterbliebenen .15492

Eine tüchtige Lehrerin , sehr musikalisch , sucht gegen täglich
eine Stunde Klavier - oder Sprach -Unterricht freie Kost

und Logis bei einer guten Familie . Offerten unter E . B . 27

an die Exped . d . Bl . erbeten .
Une demoiselle francalse - pouvant donner des

legens ä de jeunes enfants cherche place . P . A . buteau

du Journal A . 3L 99 .

Todes - Anzeige .

Hiermit allen Verwandten und Freunden die schmerz¬
liche Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere innigstgeliebte Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwester , Schwägerin und Tante , Wilhelmine

Wintermeyer , durch einen überraschen , plötz¬
lichen Tod zu sich zu rufen .

Sonnenberg , den 7 . März 1889 .

Um stille Theilnahme bitten die trauernden Kinder :

Wilhelmine Klump , geb . Wintermeyer .
Karl Wintermeyer .
Karoline Wintermeyer .
Amalie Wintermeyer .

Die Beerdigung findet heute Samstag den 9 . März
Nachmittags 2 Uhr statt . 15660

Verloren am 6 . März in der Kirchgasse ein schwarzes , gehäkeltes
Tuch . Abzugeben gegen Belohnung Oranienstraße 19 .

Verloren am 7 . d . Mts . in der Franksurterstraße eine wollene

Pferdedecke , gezeichnet M . A . B . Abzugeben gegen Beloh¬

nung Mauergasse 6 . _ . . . . . .
Ein gesticktes Taschentuch gefunden . Näh . Orantenstr . 15 , III .

Großer , schwarzer Hund mit weißem Rrug um den Hals

hat sich verlaufen . Wugeben Parkstraße 52 .

« « aase *» Eine junge Engländerin sucht Anschluss nach
irRf ? London oder Rotterdam an «ine Dame oder

Familie . Gef . Offerten Jahnstraße 5 , I , erbeten .
Mineral - mtb SWwasser - Bäder

werden ä Bad von 70 Pf . an nach jeder beliebigen Wohnung
pünktlich gebracht von E . Krieger , Faulbrunnenstr . 7 . 15697

Danksagung .

Allen Denen , welche uns bei dem Tode und der Be¬

erdigung unseres guten Gatten und Vaters ,

Emil Krahrnrr ,

so tröstend zur Seite standen , seinen verehrlichen Herren

Collegen für das Geleite zum Grabe , sowie für die zahl¬

reichen Blumenspenden sagen wir unseren herzlichen Dank .

Turn - Gesellschaft

M Wiesbaden .

Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , den Mitgliedern von dem Ab¬

leben unseres langj . Vereinsgenossen ,
HerrnMechantkerWilhelm Kern ,

Friedrichstraße 8 , Kenntniß zu geben und bitten , dem Ver¬

storbenen recht zahlreich die letzte Ehre erweisen zu wollen .

Versammlung heute Nachmittag 2 ' /s Uhr im

Vereinslokale .
129 Der Vorstand .

Personen , die sich anbieten :

Qtmmfrr junge Norddeutsche , welche englisch spricht , sucht
txplllglLl , Stelle zum 15 . März , event . auch zu größeren

Kindern . Näh . bei Frau Eies , Mauritiusplatz 6 .
Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten in

einer Wascherei . Näh . Schwalbacherstraße 69 , 1 Stiege .
Eine gebildete Haushälterin , in der feineren

Küche , sowie im Hauswesen tüchtig , sucht sofort
Stelle . Off . unter M . W . 18 an die Exped . erbeten .

Eine perfekte Hamburger Köchin sucht Stellung
im Herrschaftshanse dis zum 20 . März . Näheres
brieflich Oh . Schmelzkopf , Hamburg , St . Pauli ,

Laugestraße 23 , 1 . Etage . 107

Perfect « Köchin sucht Stelle hier oder auswärts . N . Exp . 15700

Eine feinbürgerliche Köchin mit 4jähr . Zeugn . , tüchtige Allein -

mädchen , Beiköchin , Bonne , Verkäuferin , Gesellschafterin , Haus¬

hälterin , Kindergärtnerin empfiehlt das Bur . „ Victoria "
, Weber¬

gasse 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 St . u . GlaZabschl .
Ein anständiges Mädchen , welches serviren , bügeln und nähen

kann , sucht Stelle als besseres Hausmädchen . Stüh . Panlinenstift .
Ein anständiges Mädchen , welches die feinbürgerliche

Küche , sowie allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , sucht Stelle .

Näheres Webergasse 58 , 2 . Stock links .
Ein braves Alleinmädche » mit gute » Zeugnissen

empfiehlt zum 1 . April Stern ’* Bur . , Nerostr . 10 .
ÄF * Ein ordentliches Mädchen , welches gutbürgerlich

kochen kann , in jeder Arbeit tüchtig ist , sncht gute
Stelle . Näh . Römerberg 15 , 2 Treppen .

Tüchtiges Hotel - Zimmermädchen , Kaffee - u . Beiköchin ,
sowie Jungfer empfiehlt Stern ’* Bureau , Nervstraße 10 .

Eine alleinstehende , junge Wittwe , welche bürgerlich kochen kann ,
sucht Stelle bei einer kleinen Familie . Dieselbe wäre auch geneigt ,
die Stelle einer Kinderftau zu versehen . Näh . im „ Panlinenstift "

.
Ein gutempfohlener Portier ,

1 Verkäuferin für Colonial -

waaren - Geschäft oder Metzgerei suchen Stellungen durch das
Bureau J . Weppel , Webergasse 85 .

Personen , die gesucht werden :

Durchaus gute Arbeiterinnen gesucht . Näheres

große Burgsttaße 6 .
Ein Nähmädchen zum Ausbessern von Leinen wie Vorhänge

gesucht Wilhelmstratze 44 .

ZI Lehrmädchen
für den Laden sucht

Christ . Jstel , Webergasse 16 . 15651

Mädchen können das Kleidermachen unentgeldlich
erlernen Adolphstraße 5 , Parterre .

Eine perfekte Büglerin sofort gesucht Steingasse 22 .

Jemand zum Wecktrageu gesucht Karlstraße 21 . 16684

Zwei Lausmädchen gesucht Karlstraße 29 , III .

Gesucht feinbürgerl . Köchinnen für hier und auswärts , Allein¬

mädchen , Kindermädchen zu einem kl . Stube und bess. Mädchen zu

erwachsenen Kindern , Hausmädchen , welche schneidern können , und

angehende Jungfern durch das Bureau „ Victoria "
, Weber -

gasse 37,1 St . Man achte aus Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Kommode , pol ., 4schubl ., Console , ovaler Tisch , Blumentisch
mit Pflanzen , Teppich , Makart - Bouquet mit Vase , Klapp -

Nuhesesiel , Standuhr , Bilder , Hängelampe preiswürdig zu ver -

kaufen Taunusstraße 55 , II rechts . 15682

Ein fast neues Noßhaarbett zu verkaufen . Taunusstraße 19 .
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Ein anständiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird

gesucht Rheinstraße 25 , Hinterhaus , Parterre . 15698

Gesucht per sofort und 15 . März perfecte und

feinbürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , Haus « und

Kindermädchen durch Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
in gute Stellung feine , gutbürgcrliche

WJUUJI Köchinnen , Mädchen für allein und

Hausarbeit durch Fra « Ries , Mauritiusplatz 6 .
Ein reinliches Mädchen gesucht Friedrichstraße 47 .

pW - Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht
Lomsenftraße 41 , 2 Stiegen rechts .

Ein einfaches , reinliches Mädchen wird gesucht . Näh . Faul¬
brunnenstraße 12 , 1 Stiege rechts . 15683

Ein Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 86 , Parterre .
Ein ordentliches Kindermädchen wird gesucht Emserstraße 38 .
Suche ein tüchtiges Dienstmädchen , welches die bürgerliche

Küche und Hausarbeiten versteht , Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden bei Frau Jacob , Michelsberg 10 , 2 . Stock .

Ein ordentliches Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht

Webergasse 29 , I . 15681

Schwalbacherstraße 27 wird ein tüchtiges , fleißiges Mädchen
tont Lande gesucht .

* <380 * ^ Gesucht ein zuverlässiges Kindermädchen
Karlstraße 29 , III .

Gesucht zum 1 . April ein gut empfohlenes Haus¬

mädchen , welches etwas nähen kann und bei größeren
Kindern zu helfen weiß . Consul Valentiner ,

Nerothal 29 .

Besseres , zuverlässiges Kindermädchen mit guten Zeugnissen
gegen guten Lohn gesucht Neugasse 3 . Vorzustelle » von 9 bis

3 Uhr . 15673

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht und ein Mädchen kann

das Bügeln erlernen . Näh . Hermannstraße 9 , Vrdh . 1 . St . 15677

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann ,

zum 15 . März gcs . Schulze , Kirchgasse 88 . 15602

Ein Mädchen zu Kindern gesucht Schwalbacherstraße 47 , Part .

____
O tüchtige Mädchen vom Lande für Küchen - und
ö Hausarbeit sucht das

Bmeau J . Weppel , Webergasse 35 .

« rEMSt » Ein einfaches Mädchen , welches Ausgänge besorgt
und im Haushalt aushilft , zum 15 . März gesucht .

Näh . Michelsberg 2 , 1 Stiege hoch . 15696

Gesucht .

ein besseres Alleinmädchen für eine feine Familie
von zwei Personen ; dasselbe muß kochen , waschen
und bügeln können . Eintrittt nach Uebereinkunft .

Räh . von 9 — 11 u . von 5 — 7 Uhr Adolphsallee 47 , P .
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit als Alleinmädchen in einen kinderlosen Haushalt gesucht .

Mb . Adelhaidstraße 30 , 1 . Stock .

Ich suche z . sof . Antritt für meinen Vater ein zuverl . Haus¬

mädchen . Nur solche mit vorz . Zeugn . sollen sich melden Sonnen¬

bergerstraße 42 , Morgens 10 Uhr . Frau v . Hochwächter .

Ein reinliches , junges Mädchen nach auswärts gesucht . Näh .

Louisenstraße 41 , Parterre .
Ein gut empf . feineres Kindermädchen gesucht Gartenstr . 4 . 15701

Riinhholfar zur Aushilfe sofort gesucht . Off . unter
ÖUClliiclllvr 8 . 52 an die Exped . d . Bl . erb . 15658

Gelidte hmeMMn nnf Dwmrluli
gegen hohe » Lohn gesucht .

Gebrüder Reifenberg ,

Webergasse 8 . 15703

Ketonchenr ,

ein tüchtiger , für Bifit und Cabknet findet Stellung .

A . Bark «

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstraße 9 . 15662

Schreinergehülfe gesucht Karlstraße 32 .

Tüncher und Lehrlinge gesucht Weilstraße 8 .

Zwei Schuhmachergeselle » gesucht bei
Carl Hollingshaus , Sonnenberg .

Ein ordentlicher Junge , der Lust hat , die Häfnerei und
das Setzen von Porzellanöfen zu erlernen , kann untre

günstigen Bedingungen eintreten .
Carl Zembrod , Ellenbogengasse 6 . 15653

I ohhlinn gesucht bei C . Geyer , Tüncher und
■■ vlli llliy Lackirer , Friedrichstraße 41 . 15702

Zuverlässiger Hausbursche
sofort gesucht . C . Buchner , Friedrichstraße 46 .

Solche , die in ähnlichen Geschäften schon in Stellung
waren , erhalten den Vorzug . 15657

Ein tüchtiger Hausbnrsche wird gesucht im Badhaus

„ Zum goldene » Brunnen "
, Langgasse 34 . 15679

Ein braver Hausbursche
gesucht . Näh . Exped . 15676

Ein stadtkundiger Hansbursche mit

guten Zeugnissen gesucht im „ Casino "
,

Friedrichstraße 22 .
Ein tüchtiger Fuhrkuecht mit guten Zeugnissen gesucht

Nicolasstraße 5 , Parterre . 15350

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Möblirtes Zimmer mit Pension ( Preis circa 80 Mk .) für 1 . April
von einem ständigen Beamten gesucht . Genaue Offerten unter
Dr . A . 1 an die Exped . d . Bl . erbeten .

( wesiseh <

WWWWWWWWUWWWUWWMWWWMWWWWWWWWWM
findet ein Herr nebst einem kleinen Kinde anständige

wV Wohnung mit oder ohne Möbel , wenn die Pflege dos
Kindes gut besorgt wird ? Kinderlose Familien haben den Vorzug .
Monatliche Preisangabe unter M . 39 postlagernd .

ein hübsch möblirtes Zimmer von einem alleinstehenden Herrn in
der Nerostraße , Taunusstraße oder deren Nähe . Offerten mit
Preisangabe unter D . D . No . 200 an die Exped . d . Bl . erb .

Angebote :

Bleichstraße 8 , 1 St . , 1 — 2 möblirte Zimmer zu Derrn . 15665

Friedrichstraße 20 ( Vorschuß - Vereinsgebäude ) , 2 . Et . , 2 möbl .
Zimmer einzeln oder zusammen preisw . zu vcrmiethen . 15693

Grabenstraße 24 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , .Küche
und Mansarde auf 1 . April zu vcrm . Näh . im 3 . Stock . 15689

Kirchgasse 2a , 1 . Etage , sind 2 schön möblirte Zimmer per
Ende März zu vermiethen . 15655

Nicolasstraße 22 ist eine elegante Wohnung , Salon , 4 Zimmer ,
Badezimmer und Balkon , zum 1 . April Umstände halber zu
vermiethen . Einzusehen von 11 — 6 Uhr . Näh . 4 . Etage . 15671

Platterstraße 11 ist eine schöne Wohnung zu vermiethen bei

Gärtner C . Becker . 15667

Röderstraße 41 , 2 Tr . l . ,ist ein sch . Zimmer p . 1 . Ap . z . v . 15699

Schiersteinerweg 15 ist eine Wohnung zu vermiethen .

Schöne , inebrandergehende Dachwohnung , 2 Kammern , Küche und
Keller , nur an ruhige Familie zu vermiethen . Anzusehen von
11 bis 2 Uhr . Näh . bei W . Meinecke Wwe « Hell -

mundstraße 18 . 15664

_______________ ( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Eine j . Engländerin findet gegen Euhcilmrg von Stunden

ermäßigte Pension . Off . aub „ Pension " postlagernd .
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in elegantem Schnitt und Ausführung

PW » zu sehr billigen Preisen

| Compagnie Lyonnaise .

* —

I Grossartige Auswahl in Frillijalirs - t 'onftctioos

NB . Neuheiten in Wolle und Seide treffen jeden Tag ein ,

sehr preiswürdig und geschmackvoll .

Maurice Ulmo
,

"— ' 41 Langgasse 41 . =

15540 8

»♦♦♦♦♦♦♦♦ <

» rtt « rttrrMttttMWmrttrttrrMrr « rrttrttr « rrrrr « mrrtt « rmrurrr « « :

| Unsere Geschäftslokalitäten |
8 befinden sich

| 8 VT eher gasse 8
, |

Laden und ! • Stock .

Gebrüder Reifenberg .

Xu Friedrich - Floiho ,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 10733

Anfertigung von Costumes

aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets znr Ansicht . Prompte Bedienung .

Eine schöne Dachshündin ( Prachtexemplar ) zu verkaufen

Langgasse 22 .
____________________________________

Van Haagen8 Cacao
,

wohlschmeckendes , aromatisches , leichtlös¬
lichstes Pulver , lose gewogen per 1/a Ko . 3,70 Mk .
in stets frischer Sendung empfiehlt

Kirehgasse ph - gchlifflk
,

Kh ^ “ “

15073 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Rotationspresseu -Druck und Verlag der L . . Sch -cllenbeig ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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$
6 Uhr : »40,7 Pfemigftarkaffe . Stadtkasse . VIETOR Frauenarbeits - Schule Wiesbaden

Stotternde

124

Atelier Schipper9

Ü

n

266
116

int Distrikt „ Kalteborn "

Der Bürgermeister .
Seulberger .

3070 Stück buchene Wellen ,
33 Raumm . buchenes Stockholz

gut Versteigerung .
Der Anfang der Versteigerung wird

bei Holzstoß No . 223 gemacht .
Bierstadt , den 5 . März 1889 .

72

Der Vorstand des Armen - Vereins .
Dresler .

AWehlt sich zur Anfertigung von CostüUrbildern ,
seriell in Colorit in grossartiger Ausführung zu den
blllrgften Preisen . 15452

Brod - Lieferung .

Die Lieferung unseres Bedarfes an Brod ( Schwarzbrod ) für
die Zeit vom 1 . April bis 31 . December d . Js . soll im Sub -

tnisstonswege öffentlich vergeben werden .
Verschlossene Offerten sind bis zum 28 . März auf dem

Bureau (neues Rathhaus ) einzureichen und erfolgt deren Eröff¬
nung an diesem Tage Vormittags 11 Uhr in Gegenwart
der etwa erschienenen Submittenten .

Die Lieferungsbedingungen können Vormittags von 9 — 12 Uhr
auf dem Bureau emgesehen werden .

Wiesbaden , den 28 . Februar 1889 .

Israelitischer Frauen - Verein

99 < wemilutli Ciieseti66 .

Die General - Versammlung findet kommenden Sonntag
den 10 . März Nachmittags 3 Uhr im „ Grand *
Ristel Schützenhof “ statt .

Die verehrlichen Mitglieder werden gebeten , sich recht zahlreich
gu betheiligen .
308 Für den Vorstand : Rabbiner Dr . Kahn .

Grosse Burgstrasse 4 , vom 1 . April an wieder
Emserstrasse 34 .

Lehrfächer : I . Handnähen , Maschinennähen , Kleider -
machen , Rahmen - und Webe - Arbeit , Stricken etc . , Putz¬
machen , Bügeln , Deutsch , Buchführung .

II . Kunstnähen , Kunststicken , Spitzenklöppeln und Knüpfen ,
Blumanmachen .

III . Zeichnen , Malen , Lederschnitt . Holzschnitzerei .
Handarbeitslehrerinnen - Seminar ( Pädagogik ,

Methodik ) . Fachklassen zur beruflichen Ausbildung in
Malerei , Musterzeichnen und Kunsthandarbeit . Aufnahme
von Hospitantinnen (auf Stunden und Tage ) . Privat¬
stunden . Pension im Hause der Vorsteherin .

Beginn der nächsten Kurse 18 . März .
Eintritt auch äusser dieser Zeit . Nähere Auskunft ( Prospekte
sind auch im Verkaufslokal Webergasse 5 gratis zu haben )
im Schullokal grosse Burgstrasse 4 (am besten 11 bis
12 Vonn .) oder den ganzen Tag über Emser¬
strasse 34 durch die Vorsteherin Erl . Julie Victor ,
sowie den Director Moritz Victor . 15388

Gasmotoren SÄÄbiW
* 5330 Aug . Buchen , Röderftrahe 21 , 1 St .

verkaufen zwei guterhaltene z
'
weiihürige Kleiderschränke

ostrchstraße 7 .

„ Knüppelholz ,
buchenes Scheitholz ,

„ Knüppelholz ,

welche beim Singen nicht stottern , werden vollständig geheilt
Spracharzt Gerdts , Bingen a . Rh .

NB . M . Broschüre : „ Die Ursachen des Stotterübels und dessen
naturgemäße Heilung " dient zur Aufklärung . (Preis 1 Mk . fco .
gegen fco .) ( No . 5859 ) 16

006 * 000606000000006660

Jur grf . Beachtung .

Ein Herren - Schreibtisch Mk . 140 ,
ein Damen - Schreibtisch Mk . 70 , ein

sechseckiger Sophatisch Mk . 58 , eine

Waschkommode mit Toilette Mk . 120 ,
eine Plüsch - Garnitur , mehrere
Divans , einzelne bequeme Herren -

Sessel , zwei franz . Betten , ein ein¬

zelnes franz . Bett zu billigen Preisen .

Fried . Rohr ,

15528 Taunusftratze 16 .

00000000600000000006000
HJnhH - ÜiWhmtf ol § Bett , Waschkommode ( Marmorpl .) ,
gillüllll 0Lltiuuj , Chaise - longuc , Tisch , fast neu , rc . Lang¬
gasse 48 , 2 . Etage . Zu besehen täglich von 10 — 12 Uhr .

Ein großer Ladentisch und zwei einfache Gaslampe »
billig zu verkaufen Taunusstraße 9 . 15493 -

finniges , gesalzenes und abgekochtes Schweinefleisch
per Pfd . 45 Pfg . verkauft .

Städtische Schlachthaus - Derwaltung .

Holzversteigerung .

Montag den 11 . März l . Js . , Bormittags 10 Uhr
snfangend , kommen im Bierstadter Gemeindewald Distrikten
„ Kalteborn " und „ Theis " :

2 buchene Stämme und 1 Weichholzstamm von 3,61 Festm .,
8 Raumm . eichenes Scheitholz ,
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16

Dr . med . Lahmann
’
s diätet Nährmittel

( Gerichtlich eingetragene Firma . )12291

Loui * Behrens , Langgasse 5 . 15230empfiehlt

jL . Leiehner ,
Chemiker ,

Theater - Parfumerie - Fabrikant

Berlin , Schützenho fstrasse 31 .

Niederlagen in Wiesbaden : Ang . Engel , Königl . Hoflieferant , Aut . Schirg , KönigL Hoflieferant ,
Berd . Alexi . P . Enders , C . M . Foreit , Jean Haub , P . Hendricks . Ang . Korthecer . Louis

Kimmel , F . Klitz , C . W . Leber , C . F . Lotz , E . Moebus , F . A . Müller , J Schaab , H . J . Viehoever ,
Carl Zeiger ; in Bierstadt : JPh . Vogel IV . Wwe . 153

Gasthaus
„

Zum Pfälzer Hof “

empfiehlt guten Mittagstisch zu 50 und 85 Pf . in und außer
dem Hause , sowie reichhaltige Tpeisenkarte , reine Weine ,
vorzügliches Frankfurter Bier . Willi . Bieg .

Prima Cervelatwurst per Pfd . . .

Schinken ohne Knochen per Pfd . . . .

aeräucherten Schwartenmagen per Pfd

Frankfurter Würstchen per Stück .

Solberfleisch , roh , per Pfd . ._ . . . _

prv ) lvw Y “ 4 * AWVVWV f
Täglich warmes Frühstück , gnten Mittaqstisch zu

60 Psg . und höher , im Slbonnement billiger , schöne Logirzimmer ,
ausgezeichnetes Frankfurter Esstghaus « und Erlanger
Bier , reine Weine . Musikalische Unterhaltung mit

dem beliebten großen Orchestrion .
13845 Achtungsvoll Pb . Faber .

Empfehle für die feine Küche :

Poularden ,

Hühner oder Kücken 10 Pfd . » Postcolli franco Mk . 5 .50 ,
Puter oder Enten 10 Pfd . Mk . 6 .— . ( Größere Exemplare

Puter etwas theurer .) Alles franco gegen Nachnahme , ftisch
geschlachtet , rein g <pu6t , in prima Qualität .

Anton Tohr , Werschetz ( Ungarn ) .

aus der Dampf - Kaffee - Brennerei von

A . Zuntz sei . W — ’

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaisers und

Königs von Preussen etc .

Bonn , Berlin , Antwerpen .

1 Mk . 20 Pfg . ,
X „ - „

- „ 80 „
15 und 17 „
- Mk . 60 „

1 ........ " Leichner
'

s Fettpuder !
= — — ■

Nachdem ich in einem Bundschreiben überzeugend nachgewiesen , dass Lanolinpuder die Poren verstopft

und die Haut pergamentartig macht , sind dessen Erzeuger natürlich sehr aufgebracht , worauf ich in überlegenem

Selbstbewusstsein Folgendes veröffentliche :

Herr Geheimrath Professor v . Bergmann hat mir

gestattet zu erklären , dass er die ihm bekannten Be -

standtheile meines Fuders ( Leichner ’
s Fettpuder ) für

die Haut zuträglich hält und sie oft bei Krankheiten

derselben verordne !

Wenn Leichner ’s Fettpuder noch nicht berühmt war , jetzt ist er es , denn ein glänzenderes Zeugniss
ist ihm nie gegeben worden , noch kann es je gegeben werden . ,

Das eigenhändige Schreiben des berühmten deutschen Arztes hegt zu Jedermanns Einsicht bei mir aut und

wird in meinem Hause als bleibendes Vermächtniss bewahrt werden !

danuucKere au C i

’F. J BERTA , Hamburg
auhabeninfaclietcnaSoJoMoPfa .woaie » l,latataicMba ’r

Lauerkraut per Pfd . 7 Pf . , Zwetfchenlatwerge per Pfd -

24 Pf . , feines Aepfelgelee per Pfd . 40 Pf . , Birne « *

latwerge per Pfd . 20 Pf . zu haben |
14715 Kirchgasse 23 , Gemüsehandlung , Kirchgasse 23 .

!a gehr . JavarKaffee . . i Mk. ISO
_

Ila gebr . Java - Kaffee . . ä Mk . P ?und .
Kllt gebr . Haushalts - Kaffee a Mk . 1. 60

Kährsaiz - Gacao - Pulver ,
leicht löslich , ohne schädliche Alkalien
(Soda , Potasche ), per Pfund 8 M.

Mährsalz - Caocoiaäe .
1^

leichte Verdaulichkelt . höchst Nährwerth
eigen ; gewöhnl . ( 'hocolade vorzuziehen ,
Blutarmen und schwächlichen Personen
besond . empfohlen ; per Pfd . 1,60 n . 2 M.

Vegetabile - ^ Milch ,
Klndemährmittel fleein Mehl - Präparat ) macht , vermischt mit Kuh¬
milch . letztere für Sünglinre verdaulich . Viele dankbare Anerkennung «.
Schreiben . Per Büchse 1,30. M.

Pflanzen - lährsaiz - Extract Bildung ao nöthlgen Nlhr -
salze , per Topf 1,70 M.

Fabrikaten Hewel & Veithen , Köln a . Rh „
Cbocoladen -Fabrik .

Men verlange und ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .

Niederlage in
"
Wiesbaden bei M . J . Vienoever

Marktstrasse 23 . (K . acto 175/10 ) 59

ElnegvtekrOfHue Tome Tlu -e . vrirMlchplhaitl , liefert
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Apotheker Hofer1 # medicinischer „ roth - goldener "

Malaga - Wei m9
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Fronen , Magenleidende und Reeon »

valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per «fr Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade1 « Hofapotheke . 227

S Ungarisches Tllfclgeslügel . 3 !
Versandt in je 10 Pfd .- Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Guten , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 6 .— ,
Pttter Mk . 6 .50 , frisch geschlachtet , rein geputzt .

Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

Eclite Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pf . , sowie Mettwurst bei

5270 Carl Schramm
, Friedrichstrasse 45 .

<* * * *aAha * * per Schoppen 60 Pf . ( lfr Liter ) ,

fei * fertig geschlagen 80 Pf , süßen
M -j, ♦ w

Nahm 40 Pf , saueren Rahm
50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei E . Bargstedt ,

Fanlbruunenstraste 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6941

Neu ! Neu !

Präservirte (getrocknete) Gemüse
,

als : Schnittbohnen , Wirsing , Grünkohl , Roth -

kohl , Kohlrabi , Carotten u . s . w .

Bequeme Zubereitung . Geschmack wie frisches Gemüse .

15853 J . Bapp , Goldgasse 2 .

W * Essiggurken i
jag - 100 St . 1,2 , 3 Mk , je nach Größe , la Häringe

p . Dtzd . v . 60 Pf . an , Mauskartofseln billigst empf . *^ 3

Ecke Michelüberg A . W . Kunz , und Schwalbachersttaße .

Sauerkraut T
15143 H . Martin , Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg .

Kein Husten niehir !

Zwiebel - Basa äsens
von Emil Eick & Co . , Herford ,

ein vorzügliches Genuß - und Linderungsmittel gegen Huste « ,

Heiserkeit , Katarrh ic , sind zu haben in Wiesbaden bei

Brenner & Blum , Conditorei , Wilhelmstraste 42 .

Doppelt gereinigten W

■ Medicmal - Leberthran ,
«

Q ärztlich empföhle » und mild im Geschmack , H

empfiehlt
________

Louis Schild , Langgasse 3 . 14957

Buttermilch L . üargswli ^ Fau

'

lbmnnenstr . 7 .

Guter Mittagstisch
haben Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 15394

Bleichstraste 12 Kartoffeln per Kumps 25 Pfg . 1547b

Wachter ,
Langgasse 31 .

Audions - Anzeigen
von Notaren , Auctionatoren , Concurs - Verwaltern , G
richtsvollziehern , Agenten etc . etc . befördert auf

prompteste an alle Zeitungen und Fachzeitschriften

Originalpreisen mit Abrechnung des höchsten Rabatte
die älteste Annoncen - Expedition

Haasenstein & Vogler
Frankfurt am Main .

Vertreten in Wiesbaden durch Th .

werden über¬

nommen und
unter Garan¬
tie billig auS -

geführt
Moritzftr .

3 . 16044

Umzüge

Lüsterkerzerr , Canalkerze «

empfiehlt Hch . Trenins ,
6932

___________________
Drogerie , Goldgasse 2a .

in und außerhalb der Stadt , sowie das
UII5 () Wl | r Verpacken von Glas und Porzellan k .

übernimmt unter Garantie W . Blum , Schulgasse 11 . 15189

Um meinen Umzug zu erleichtern , habe ich
einige Garnituren , Kanape , Chaise¬

longue , Fauteuil zu bedeutend redueirten
Preisen abzugeden .

M » ^ ternitzki ,

i566i Grabeustratze 2 .

9leue Betten schon von 45 Ptk . an und Kauape ' S , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

13361
_________

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Kanape ( neu ) für 36 Mk . Äiichelsberg 9 , 2 St . l . 15530

Ein schöner , 3thür . (SlaSschrank , 2 Nieter 60 lang ( Unter -

satz mit 36 Schubladen ) , ein dreifachiger , eiserner Conditor -

Ofen nebst Backblechen , ein Reibstein , Tische und diverses
Andere billig zu verkaufen bei Ul . Wen « . Langgasse 53 . 15510

Billard ,
15574

fall noch neu , billig zu verkaufen Schwalbächerstraste 3 .

Gin viersitziges , gebrauchtes , noch gut er »
°

balCoupe zu verkaufen oder zu
W- vertauschen Zahnstraße 19 . 14187

Ein gebr . , starker Auhrwagen zu verk . Näh ^ Exped . 15382

Billig zu verkaufen . Die beiden grossen , noch gut
erhaltenen Schaufenster - Marquisen aus grauem prima
Drell sofort zu verkaufen .
15526 C . A . Otto , Taunusstrasse 9 im Laden .

Stall für 2 Pferde , Fachwerk mit Ziegeldach auf Abbruch billig

zu verkaufen . Näh . Adolphsallee 3 , Hinterhaus . 15476

Kanarienweibchen a 1 Alk , zu verk . Taunuöstr . 29,1 . 15591

je » Eine graste Ulmer Dogge
( Prachtexemplar ) zu verkaufen . Rälz .

Exped . _________ ____ __ __________
15584

Zu verkaufen ein Teckel ( Hündin ) , 6 Nlonate alt , rehbraun .

Näh . Exped . d . BI . _________ _________
15522

Eine größere Panhie Pferdemist zu verk . Metzgerg . 8 . 14938
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15345 R . Reinglass ,
Neue Colonnade 18 .

80 Stück englische liiiniiiiiiiiiiiitel
in Electric , Wolle und Seide ,

von letzter Saison , verkaufe , um damit zu räumen , für die Hälfte des

Preises «

ä 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf , Herrenschneider ,

Schwaldacherftraße 12 , Part .

Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preise

ZU liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges
Lager in deutschen « üd englischen Stossen . 13890

Neueste Häkelmuster , 15583

Häkelgarne , Häkelnadeln und Häkelgallons ,
fiandgehäkelte Spitzen und fertige Häkelarbeiten

empfiehlt in reichster Auswahl

17 gr . Burgstrasse , W . Heuzeroth , gr . Burgstrasse 17 .

vvvvvvvvvv

Wiener Schnhlager ,

PV Grabenstraße 12 ,
- Witz

empfiehlt
g —* Herren - Stiefel ä 6 , 8 , 10 , 12 Mk . und höher .
* A ^ ^ S » Damen - Stiefel 4 .50,5 .50,6 , 7 , 8 Mk . u . höher .
Kinder - und Mädchen - Stiesel aller Art 1 .50 , 2 , 2 .50 ,

3 bis 8 Mk . , eigens angcfertigt ( Handarbeit ) .

Plüsch - Pantoffeln aus bestem Möbelplüsch , eigens angefertigt ,
von 3 Mk . an .

Lasting - Schuhe und - Stiefel in vorzüglicher Maare .
-

Reparaturen und Maaßarbeit . 15558

Eingetroffen : Neue Muster in

Waschtisch - Garnituren .

Ferner empfehle Sturzsiaschen und billige Ausleer -

Eimer . 15548

Jacob Zingel , KU MÄ

Coeos - Teppiche & - Matten
(in ganz neuen Mustern in sehr schwerer Waare , extra für
Hotels gefertigt , empfehle zu Fabrikpreisen . Muster

stehen zu Diensten .
Adam Schildge IV . in Rüsselsheim .

xxxxxxxxxxxxxxxxx

X Ausstellung X
v von V

-

x Aquarellen X
X " X

X
’

Leberberg 12 . V

X IST “ Täglich geöffnet von 11 — 4 Uhr .

W Entröe 50 Pfg . 15316 V

XXXXXXXXXXXXXXXXX

für nur

Ohne Loo » — kein Gewinn !

Loose noch bei allen bekannten Verkaufsstellen .

sind V/utC t

30,000 M
Mark

'
^ 1

Baar TS

zu gewinnen ! ^ A *

Ziehung bereits

Dienstag,
26

.
März

im Rathhause zu
"
W7

"
OleiilS 1

( IltAMtMA ( Schwechten ) , sehr gut erhallen , zu verkaufen

^ptOülllV Hirschgraben 5 , I . links . 15290
Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503
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Billiges Geschäft
14597für

50 Pfg

Bettfedem uns Daunerrv3 $ .

(I . Jacob ,
Gärtnerei .

Blumenhalle :

Bahnhofstrasse 9.

Neue Colonnade

IS .

Smyrna Arbeiten !
Äeue Sendling billigst !

Conrad Becker ^

15479 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Trauer - Büschen , Flor , Crepe ,

Trauer “ Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren * & PutZ ' - Geschäft ,
11 Webergasse 11 . 14164

R
. Reinglass

w Wilhelm Hofmann ,

( No . 20357 ) Mainz ,

96 Manufaeturwaaren -Handlung .

Neuester unzerhrecliliclier

„
Greif “

- &
„

Herkules “
- Frisirkamm .

Für beste Qualität und Haltbarkeit volle Garantie .

Jedes Stück nur 45 Pfg .

। Ellenbogen - | Q grosses Galanterie - und

■ nCUl , gasse lu9 Spielwaaren -Magazin .

Man beachte Firma und No . 12 . 15589

Blumen - Einkäufe
,

Bouquets , Kränze , Jardinieren ,
Palmen , Makart - Doeorationen & c . ,

Schnittblumen . Pflanzen Le .

Ausverkauf von sämmtlichen

künstlichen Pflanzen unter Ein¬

kaufspreis , da ich die künstlichen

Pflanzen nicht mehr weiterführen

will u . gern damit geräumt hätte .

Patent - Zahnbürsten ,
welche keine Borsten verlieren .

Wege « gänzlicher Aufgabe meiner Filiale

!£ lli ' iic (L
'

alonnnöc 18 ^5
verkaufe die Lagerbestände

> Hü? weit unter Preis essf ™

aus .

Dabei 100 Dtzd . Danien - Glac6 » IIaiidschnlie ä Paar 80 Pf ,

Gauls de suede von 1 Mark an .

Sämmtliche Eraoatten letzter Saison für 7 $ des Kreises .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 .

3lf6kertt » htn » auch wie im vorigen Jahre Gärten und

^ tulUlUjUll Weinberge ; mache besonders aufmerksam auf

richtiges Schneiden . K . Kennerknecht , Schwalbacherstraße 22 .
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Rutzfchalen - Extract ä 70 Pfg .

zum Färben blonder , rot her und grauer Kopf - und
Barthaare aus der kgl . bayer . Hof - Parfümerie - Fabrik
von C . 1 >. Wunderlich in Nürnberg ( gegründet
1845 ) und prämiirt Bahr . Landes - Ausstellung 1882 .
Rein vegetabllisch , ohne jede metallische Beimischung , garautirt
anschädlich .

Dr . Orfilas Rußöl ä 70 Pfg .

zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkel »
derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

s ' u baden in der Drognerie A . Eerling , gr . Durg -

Sprenger
’ s Latrinen - Abfnhr .

Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn
P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

Uußkohlen - Gries
,

vorzüglicher , billigster Brand für Säulen - und dergl .
Oefen , sowie auch für Küchenherde zu beziehen .

14W1 Wi ! h . Linnsnkohl , Elleubogengasie 15 .

W Gedr . Sopha , einige Raumersparniß - Betten ,
mehrere guterhaltene Kinderbetten , 1 verstellbarer Kranken -

feffcl , 1 Wanduhr , 1 Nähmaschine , 1 Schreibtisch
umzugshalber billig zu verkaufen Louisenstrahe 41 , Part .

Zu verlausen : 2 Ktelvcrschrauke , 1 Lernwandschrank ,
1 eiserne Bettstelle , 1 Roßhaarmatratze , 1 Krankenwagen ,
1 verstellbares Keilkissen , 1 kl . Decimalwaage , 1 Bügclofen mit
Zubehör . Anzus . von Morgens 10 — 12 Ubr Kapellenstraße 3,1 Lr .

Eine wenig gevraucyre , gut eryatlcne , verstellbare Chaise -

longue von Rohrgeflccht abzugeben . Preis 20 Mark . Näheres
21 . 1 Trebbe bock .

" t

Ein Kalkbrenner '
scher Herd und eine Badeeinrichtnng ,

wenig gebraucht , zu verkaufen Bierstadterstraße 4 .

Buchführung für ein kleines Geschäft wird in den Abend -
stunden übernommen . Näh . Exped . 15532

.«uiiÄiAg luu veinuuieu : Die von Herrn Buchner

angefertigte vollständige und sehr gediegene Gaseinrich¬

tung der beiden Erker , bestehend aus : 1 messingne Kampe ,
2 Mtr . 40 Cm . lang , mit 5 Argandbrennern und 5 neusilb
Reflectoren , eine desgleichen 1 Mtr . 89 Cm . lang , mit 3 Argand¬
brennern und 8 neusilb . Reflectoren , nebst Abstellhahnen etc .,
sofort 7.u vork . C , A . Otto . Taunusstrasse 9 im Laden . 15255

St . Bernhardiner Hündin ,
6 Monate alt , ist billig zu verkaufen TaunuS -

straße 10 , lla Etage . 15465

M MtoUMK AM .
verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 15572

Ein gut rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit
allem Zubehör , Gärtchen und Hoftaum ) , Adelhaidstraße , Süd¬

seite gelegen , ist zu Bert . Näh . Herrngartenstr . 15 , III . 15081

Ein rent . , 3 stückiges Hans in feiner ruhiger Lage preiswürdig

zu verkaufen . Näh . große Burgstraße 14 im Laden . 12009

Das Haus Adelhaidstraste 19 — gegenüber der

Adölphsallee — ist sofort abtheilungshalber zu
verkaufen . Angebote werden von dem Nachlaß - Verwalter

G . Kans , Hermannstraße 1 hier , entgegengcnommen und

Auskunft daselbst ertheilt . 14708

Metzgerei p . l . April zuvm . Näh . Röderstr . 8 b . Fr . Groll . 11605

Circa 30,000 Mk . zweite Hypotheke zu 4 ^ pCt . ,
s < der

Taxe eines Geschäftshauses in bester Lage , zu cediren gesucht .

MH . Exped . d . Bl . 15219

Suche eine erste Hypotheke auf ein neues HauS mit Hinter¬
haus und Garten 25 — 26,000 Mk . ohne Makler .

. Näh . Exped . 15549

15 >,000 Mk . per 1 . April auszultihen . Näh . Exped . 11673

Personen , die sich anbieten r

Eine junge Engländerin sucht zu Ostern eine Stelle « IS

Gesellschafterin oder Erzieherin . Höchste Referenzen .
Adr . : Frau Pastor Scheeler , Neuwied .

Ein Fräulein , welches längere Zeit in einem ConfectionS - ,
Manufactur - und Weißwaaren - Geschäst thätig war , sucht Stelle
als Verkäuferin . Offerten unter L . M . 67 an die Exped . erb .

Ein junges , anständ . Mädchen , im Kleidermachen und Maschinen¬
nähen geübt , sucht dauernd Stelle in einem Geschäft . N . E . 15188

Eine j . Frau sucht Aushülfe - oder Monatstelle in einem besseren
Hause . Näh . Exped . 15582

Eine junge Hotelköchin sucht zum 1 . April Stelle , auch in einem
feinen Restaurant als Küchen - Haushülterin . Offerten unter
P . W . T . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine mit langjährigen Zeugnissen versehene und von ihrer
jetzigen Herrschaft empfohlene , perfecte Köchin resp . Küchenhaus¬
hälterin sucht zum 1 . April Stellung in einem feinen , kleinen

Privathaushalt Wiesbadens . Offerten unter F . K . 96 an die

Exped . d . Bl . erbeten .
Ein junger , cautionsfähiger Mann sucht Stelle als Cassenbote

oder sonstigen Vertrauensposten . Daselbst wird auch zum Poliren
für in und außer dem Hause angenommen . Näh . Exped . 15610

Ein junger , verheiratheter Mann sucht Stelle als Hausbursche
in einem Geschäft oder sonstigen Vertrauensposten ; auch kann
Caution gestellt werden . MH . Exped . 15606

Herrschaftskutscher
gesetzten Alters , mit prima Zeugnissen , sucht sofort oder später
Stelle . MH . Exped . 15500

Personen , die gesucht werden : .
Eine geübte Taillen - Arbeiterin gesucht Wcbergasie 48 .
Ein junges , fteundliches Mädchen mit guter Schulbildung und

von braven Eltern findet Stelle als Lehrmädchen bei
Baeumcher & Co . 15538

Lehrmädchen - Gesuch .

In ein Kurz - , Weiß - und Modewaaren - Geschäft wird ein

Lehrmädchen per sofort gesucht . MH . Exped . 15554
Sn meinem Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine Lehrstelle offen .

Benedict Straus , Damen - Confection ,
Webergasse 21 . 13374

Anständige Mädchen können das Kleidcrmachen und Zn -

schneiden gründlich erlernen Moritzstraste 9 , Part . 15468
Ein braves , williges Mädchen vom Lande , welches Lust hat ,

das Kochen zu erlernen , wird gesucht Webergaffe 43 . 15646
Eine Haushälterin auf

' s Land gesucht . Näh . Exped . 15520

Hcrrschaftsköchiu gesucht . Gute Zeugnisse unerläßlich
Echostraße 1 , 10 Uhr . 14870

Ein solides , reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeit gründ¬
lich versteht , wird per sofort gesucht . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen versehen , wollen fich melden Taunnsstr . 89 , Bel - Et . 15435

Ein reinliches , kräftiges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kirchhofsgasse 7 . 14986

Ein tüchtiges Alleinmädchen , welches gut bürgerlich kochen kann
'

und die Hausarbeit gründlich versteht , wird auf 1 . Aprü gesucht
Friedrichstraße 35 , Parterre . _

15233 ,
Ein Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 15456

Mädchen gesucht Dotzhcimerstraße 17 . 15373
Ein braves Mädchen , welches melken kann und die Hausarbeit ver¬

steht , auf
' s Land gesucht . Mh . Hermannstraße 7 , Stb . , 2 St . 15481

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , zum
1 . April gesucht Lchrstraße 12 . 15511

Mädchen gesucht Kirchgasse 15 15587
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Ein ehrliches , fleißiges Dienstmädchen wird per

sofort gesucht Lauggasfe 14 .
Ei « brav . , fleiß . Mädchen gesucht Spiegelgasse 6 , 1 St . 15679

Gin braves , fleißiges Mädchen vom Lande gesucht , das alle

Hausarbeit versteht . Näh . Exped . 15618

Dienstmädchen mit guten Zeugnisien gesucht . Näh . Exped . 15592

Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen , welches gut

servire » kann , wird zum Bedienen der Fremden in eine Pension
« sacht . Näh . Exped . 15584

Ein Mädchen gesucht Wcllritzstraße 28 .
Ein reinliches Mädchen mit gute » Zeugnisse » für Hausarbeit

gesucht Kirchgasse 14 , Parterre . 15514

Ein ordentliches Mädchen für allein zum 15 . d . M . gesucht
Lahnstraße 1 , 2 Stiegen .

I » ein Curhaus nach auswärts werden zum 1 . April ein erstes

Zimmermädchen und ein Kücheumädche » gesucht . MH .

Adelbaidstraße 39 , II .
Tüchtiges Herrschafts - Personal jeder

WMN Branche findet stets Stellung durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 15643

Schreinergeselleu gesucht Mühlgasse O . 15593

Wocheuschneider gesucht Römerberg 39 . 15039

Tüchtiger Schneider gesucht Schwalbacherstraße 45 .

Lehrling mit guten Schulkenntnissen unter günstigen Be -

dmgungen gesucht . M . Foreit ? Taunusstraße 7 ,
Wein - und Clgarreuhaudluug . 15280

In ein Drogen - , Colonial - , Material - und Färb »

waareu - Gcschäft ein Lehrling mit guter Schulbildung
gesucht . Gest . Offerten unter Ch . M . 100 an die Exped . 18776

Schneider - Lehrling gesucht Wellritzstraße 19 . 15148

Einen Lehrling sucht

H . Haas , Herrnschneider ,
Webergasse 23 , I . 15278

Ei » braver Junge kann das Schneider - Geschäft gründlich
erlernen . Mh . Walramstraße 2 . 15329

Ein Schueiderlehrling gesucht . MH . Spiegelgasse 3 . 14879

Ein Schueider - Lehrjuuge gesucht Helenenstraße 24 . 14686

Zu Ostern wird ein Junge mit guten Schulzeug¬
nissen versehen gesucht , um in einem Hotel ersten
Ranges das Kochen zu erlernen . Näh . Exped . 15542

Herrschaftlicher Diener
« it guten Zeugnissen wird zum 1 . April gesucht . General

Pagenstecher , Pfaffendorf bei Coblenz . Mh . Oranien -

straße 21 , I , in Wiesbaden . 15527

Braver , kräftiger Hausbursche gesucht .
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 . 15429

Ei » anständiger , junger Hausbnrsche findet Stellung .
B . Marxheimer , Webergasse 16 . 15486

Ein tüchtiger Schweizer gesucht . Näh . Exped . 15524

Knecht gesucht Moritzstraße 20 . 15577

Angebote :

Adelhaidstraße 49 ist eine sehr schöne Parterre -Wohnung von

4 Zimmern , Küche , 2 großen Mansarden , sowie Gartenbcnutzung

wegzugshalber auf 1 . Llpril zu vermleihen . Mh . im Hinterbaus
beim Eigenthümer . 15390

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein großes , möblirtes

Zimmer zu vermiecheu . 15523

Große Burgstraße 14 3 Zimmer und Küche per 1 . April

zu vermiethen . Mh . im Laden . 14059

Emserstraße 25 ein möblirteS Zimmer zu vermietben .

Ecke der Feld - und Kellerstratze ist eine unmöblirte Man¬

sarde zu vermiethen . Daselbst ist auch ein kleines Sälchen
für einen Verein frei . Mh . in der Wirthschaft .

Friedrichstraße 14 , 1 . Etage , ein möbl . Wohn - und Schlaf ,

zimmer zu vermiethen . 14297

Helenenstraße 13 , 2 St . , fteundl . möbl . Zimmer zu vermiecheu .
Keller st raße 5 eine heizbare Mansarde zu verm . Näh . Dachl .

Michelsberg 18 zwei schöne Dachlogis sofort zu vermiethen .

Müllerstraße 7 , Part . , 4 Zimmer und Zubehör , per 1 . April

zu vermiethen . Näheres dortselbst . 12007

Nh ei » straße 22 , Seitenbau 1 St . , ist eht möblirtes Zimmer

(separater Eingang ) mit oder ohne Kost zu vermiecheu .

jmtitasttWt 34 öe ' X
ohne Pension sogleich zu vermiethen .

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof *)

ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim¬
mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiecheu . 12924

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof **
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Taunusstraße 38 möbl . Zimmer zu vermiecheu . 15264

Taunusstraße 43 ist die Bel - Etage von 7 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu Dm . Mh . das . im Möbelgeschäft . 15097

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
1 . April d . I . zu verm . Mh . Webergasse 12 . 12520

Eine kleine Wohnung in gesunder Lage sofort zn
vermiethen Platterstraße 88 .

_______________

K Ein unmöbl . Zimmer ist auf 1 . April an eine ältere Frau I

zu vermiethen . Näh . Goldgasse 10 . 15283 |

Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . 11374

Möblirte Zimmer mit guter Pension von 60 M . an zu vermiethen
im Gasthaus zum „ Pfälzer Hof " .

Zwei gutmöblirte Zimmer mit oder ohne Pension , zusammen oder

auch einzeln zu vermiethen Kirchgasse 23 , 2 . St .
2 möbl . Zimmer in der Mhe der Bahnhöfe zu verm . N . Exped . 14888

Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , I . 13687

E . möbl . Zimm . z « vm . Nheinstr . 20 , Stb . , b . Heilmann . 15521

Ein schön möbl . Zimmer für 15 Mk . monatl . z. vm . Marktstr . 8,2 Tr .
Gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 12 , 1 . Etage .
Möbl . Zimmer sofort zu vermiechen Wellritzstraße 32 , P . 15136

Ein gut möbl . Parterezimmer sofort zu verm . Bleichstr . 9 . 15489

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Wcber -

gasse 50 . Näh . im Buttcrladen . 12574

Ein schön möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Neugasse 12 , 2 . Stock . 14622

Zwei möblirte Mansarden find billig zu vermiethen hn Gast¬

haus zum „ Pfälzer Hof " .
An eine anständige , ruhige Person ist eine geräumige , freund¬

lich möblirte Mansarde vom 1 . April ab billig zu ver¬

miethen . Näh . Bleichstraße 4 , 3 Stiegen . *

Anst . Leute erh . Kost und Logis Jahnstraße 3 , Hch . , 1 . Stock rechts .

Zwei r . Arbeiter erh . sch . Logis Helenenstraße 15 , Hinterh . , 1 St . L

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Keller , für Bierhändler passend , in Mitte der Stadt zu vermiechen .

Mh . Krauzplatz 10 .
Ein schöner , großer Keller zu vermiethen Jahnstraße 19 . 14719

Fremden - Pension
Rhein st raße 7 zwei Zimmer frei geworden

( Sonnenseite ) .

Bei einer geblldcten Dame findet ein Schüler zu Ostern gute
Pension . Näh . Exped . __

15585

Einige Schüler können in der Mhe der Schulen gute

Pension erhalten . Näh . Exped . d . Bl . 15504

für Knaben jeden Alters , auch zurückge -

bliebene , die besonderen Unterricht oderNach -

bülfe bedürfen . Beste Pflege . Freigelegenes Haus mit großem
Garten . Höh . Schule . Eltville a . Rh . Mewis , Rcallehrer a . D .
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Mädchen - Freundschaft .

- Novelle von Alfred Friedmann .
( 11 . Forts .) ______________

» Sie schweigen , Fräulein Merlinde ! Ist Ihr Schweigen ein
so beredtes Ja , wie Ihr nicht zürnender Blick ? Oder ist das
Schweigen dieser süßen Lippen ein tödtendes Nein ? Ich will
Sie glücklich machen ! Ich bin ein freier , unabhängiger Mann und
denke mir Liebesglück schöner als Freiheit ! Und was ist irdisches
Glück , wenn nicht Liebe ! Ich liebe Dich , Merlinde , willst Du
mein Weib sein ? "

Sie sah ihm lange forschend in die Augen .
„ Ja ! " hauchte sie dann , bog sich vor und reichte ihm die

Hand hinüber .
Er aber jauchzte auf .
Die Sonne war ganz hinabgesunken . Das Boot schwankte

unmerklich vor einer hohen Platanengruppe , dichte Büsche verbargen
es eben völlig vor allen Spähern .

Er kniete nieder und zog den schönen blonden Kopf zu sich
herab . Er küßte sie ehrfürchtig auf die Stirne und lenkte das
Boot dem anderen zu .

Dieses , wohl einem Befehl der Frau Parker gehorchend ,
landete soeben an dem pfahlbauartigen Schifferhäuschen , das nun
schon ganz verödet stand . Selbst der Vermiether der Kähne hatte
sich , wahrscheinlich zu seinem Nachtimbiß , in die kleine Hütte
zurückgezogen .

Pfeilschnell schoß Lajos von Jvanka in seinem leichten Kahn
mit der süßen Last herbei und legte , Breitseite an Breitseite , an
dem größeren Fahrzeuge au .

Winfted und Helise sahen beim Scheine der einzigen Leuchte
am Landungsplätze in die strahlenden Augen der beiden Ange¬
kommenen ;u « b wechselten sofort einen Blick , in dem Alles lag ,
was Worte nicht in langer Zeit sagen können . Sie erriethen ,
daß Jene gesprochen , sich verständigt und ihnen selbst Plan , Hoff¬
nung , Lebensaussicht und Zukunft zerstört und genommen .

In demselben kurzen Zeiträume einer Secunde harte aber
auch Merlinde , ihrer ganzen offenen Natur , ihrer englischen Er¬
ziehung gemäß , gedacht und gehandelt . Sie faßte nicht die ausge¬
streckten Hände Mnfted

' s oder Helisen
' s , die inzwischen die Bretter

am Strande betteten , sie reichte die ihren der Mutter . Diese
glaubte ihr beim Aussteigen zu helfen . Aber Merlinde ließ sich
ihr an die Brust fallen und sprach gelassen , wenn auch mit vor
Erregung bebender Stimme , Herrn von Jvanka mit der Linken
herbeiziehend :

„ Mother dear ! Wir haben uns verlobt ! "

Diese Handlungsweise hatte für Frau Parker durchaus nichts
Beftemdendes . Merlinde war in jeder Beziehung zu einem selbst¬
ständigen Wesen herangeblldet worden . Sie glich einem jungen
Edelbaume in einem englischen Parke . Kein Zweig , kein üppig
oder einseitig sich auslebender Ast war ihr je durch die Scheere
des Gärtners , durch Band und Zwang und Bast verkümmert
worden . Frau Parker hatte in ihrer Jugend auch nicht anders
gehandelt . Was in deutschen Verhältnissen als unzulässig erscheinen
könnte , war in den englischen ein Alltägliches .

Frau Parker hielt einen Augenblick die Tochter von sich ab
und sah ihr ins glänzende Auge . Dann zog sie sie zu sich heran ,
küßte sie herzlich und sagte einfach :

„ Sei glücklich , Merly ! "

Herr von Jvanka stürzte sich auf ihre Hand und bedeckte sie
mit Dankesküflen .

Und eben schritt Herr Parker die Allee herauf . Man eilte
auf ihn zu . Die Vier bildeten eine kleine Gruppe , die lachend ,
plaudernd sich umhalsten und — durcheinander sprachen und —
tanzten .

Winfried und Helise waren zurückgeblieben .
Helise sank auf eine Bank , die vor dem Schifferhäuschen

stand . Winfred glaubte , sie sinke ohnmächtig , und streckte beide
Arme nach der Schwester aus . Er hatte stets einen mächtigen ,
fast allmächtigen Einfluß auf sie gehabt . Er begriff instinctiv ,

daß sie Jvanka liebe . So blieb er in der StÄung , wie über¬
rascht , gelähmt von dem Gedanken , der sich ihm plötzlich offenbarte .

Auf Helise hatte die Haltung Winfred
' s den gleichen Einfluß .

Auch sie fühlte sich wie gebannt , sie sahen sich Äug ' in Äug '
,

und Eines las die fliehenden Gedanken des Anderen . Der Bruder
wußte die Schwester unglücklich , arm , hilflos ; ihr Herz an Jenen ge¬
kettet , der eben von der Alles an sich ziehenden Sirene verlockt war .

Und Helise errieth etwas wie eine ungestandene hilflose Liebe
Winfred ' s zu der guten Sirene , die unmögliche hoffnungslose
Liebe des Bruders zu der Freundin . Gibt es einen Augenblick
des Hellsehens , in dem Seelen in Seelen , Geister in Geistern ,
Gehirne in Gehirnen lesen können ? Helise las die Liebe Winfred ' s ,
aber auch in diesem einzigen Augenblicke seinen Haß . Es dachte
eben in ihm :

„ Sie wäre besser — nicht ! "

Und gibt es eine Macht , die einem Menschen innewohnt , die
der Zweite als einen Befehl vernimmt , als einen Aufttag , den er
trotz seines besseren Wollens und Wissens ausführen muß ?

Helise las in Winfred
' s Ausdruck , sie las es deutlich hinter

seiner Stirne , in Flammenzügen , sie hörte sogar deutlich die un¬
ausgesprochenen Worte :

. ...... Tödte sie .......
"

Waren es Schriftzüge ? Waren es Worte ?
Nein . Aber es war der Sinn von dem Allen .

XI .

„ Du denkst ja gar nicht mehr jenes Sommerabends in dem
Garten der Palmen , jenes Ruderns auf dem Teiche — und
Deiner . . .

"

„ Verlobung ! Ob ich daran denke ! Älir ist nurSllles wie ein
Traum . Wie eine Fata Morgan « stieg mir eben die ganze Scene
aus diesem , ach , so anderen See herauf — wie eine Spiegelung
längst vergangener , ach , und nie wieder kommender Zeiten ! ? "

„ Nie wieder kommender ? Du brauchst ja nur zu wollen . Ihr
schreibt Euch doch fast alle Tage . Freilich , ich , die Busenfreundin ,
ich darf die Briefe nicht lesen . Du bist ein gutes Herz , Du
willst mir das meine durch allzu offenes Aufdecken Eures Glückes
nicht schwer machen ! "

„ Unseres Glückes ! "
dachte Merlinde .

„ Aber ich beneide Euch uicht ! Ich Stiefkind des Glücks habe
mir den Neid längst abgewöhnt , wenn ich ihn je gekannt . Ich
müßte doch sonst den ganzen Tag dasitzen und — neiden ! "

Und Helise lachte ein wenig bitter und die Ufer des schönen
Loch Cathrin warfen sich das Helle Mädchenlachen wie einen
melodischen Fangball herüber und hinüber .

Es war ein wundervoller Hcrbstnachmittag und die nächsten
Berge standen , mit dem rosigen Schlimmer überdeckt , den die
zahllosen Blüthen der Erica dem schottischen Hochlande verleihen ,
fast südlich klar im ungetrübten Blau .

Die Mädchen waren bald nach jenem für sie so bedeutungs¬
vollen Abend in Begleitung einer alten Dienerin und des Grooms
nach Schottland abgcreist .

Helise hatte noch lange Zeit auf der Fahrt alle Einzelheven
lener Stunden und der darauffolgenden Tage im Gedächtnisse

Papa Parker , nachdem er seine Zustimmung gegeben , veran¬
staltete sofort an einem entlegeneren Tische in einer pomvejanischcn
Veranda ein Verlobungsmahl , an dem der Champagner noch reich¬
licher floß , als damals beim Abschied in der Pension . Dann
erinnerte sie sich eines Feuerwerks , das wie zu Ehren der Neu -
verlobten abgebrannt wurde und dessen Reflexe sie in den einander
zugewandten Augen der Glücklichen sah . Dann ging man etwas
einsilbig und wie feierlich nach Hause .

Die schottische Reise mußte nun erst recht schnell abgemacht
werden . Die Großeltern sollten ihren Liebling nur kurze Zeit be¬
halten , die Hochzeit wurde um die Jahreswende geplant . ( Forts f )
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ictts Herrn Dr . Pagen -consultirt hier nochmals wegen ihres Augenlechi
stech er , welcher sie schon im vorigen Zahre so krfolgreich behandelte / Die

' » F/ «.

Lokales und Provinnelles .

* Ihre König ». Hoheit di - P - inr - fst « Christian von
Kchlesmig - Holstein , welche , wie schon gemeldet , mit ihren beiden
Töchtern , den Prinzessinnen Victoria und Louisa , hier eingetroffen ist .

Lettern gedruckt , weit mehr im Ausland - gelesen würden , wenn sie in
lateinischer Schrrft gedruckt wären . Unsere Colonial -Verhältnffse , in di -
wir nun einmal doch gerathen seien , weisen uns ebenfalls im Ver¬
ehr auf di « lateinische Schrift an . Man ist bereits an verschiedenen
Orten , wie zum Beispiel in Basel , dazu übergegangen , die Schulbücher
M - die ersten Lesebücher in lateinischer Schritt zu drucken , damit den
Schulern das Erlernen enter doppelten Schrift erspart würde . Das Erlernen
der lateinischen Druckschrift sei überhaupt leichter als das der gothischen .Der klare , höchst anziehende Vortrag wurde durch selbstangefertigte Tafeln ,auf welchen v^ gletchende Schriftzeichen angebracht waren , wie Hieroglyphen .
Runenschrift Schrift der Phönizier , alt - und neugriechische Schrift , Antiqua
gothische Schrift u . s. w . zum besseren Verständniß angemesien unterstützt .
Herrn Scywenck wurde seitens der Versammlung der lebhafteste Beifall
zu Theil .

_
* des Gesimgvrreins „ Kirderkranz " ant

Fastnacht -Dienstag rm „ Saalbau Nerothal "
erfreute sich der lebhaftesten

Thellnahme und nahm einen glänzenden Verlaus . Mit der überreichen
Zahl eleganter und origineller Damenmasken lvetteiferten die Herren¬
masken m nicht minder starker Vertretung und so wurde den Preisrichtern
' br Amt nicht leicht . Die Preisvettheilung verlief indeffen zur vollen
Znfnedenheilt aller Theilnehmer und fand wiederholt laute Anerkennung
Den ersten Damenpreis (12 silberne Löffels erhielt ein „Veilchen "

, den
zweiten (zwei große geschliffene Glasvasen mit Malerei ) eine „ Spanierin "

,den dritten ( em rochledernes Album ) eine „ Zigeunerin " . Den ersten Herrn -
preis ( em silbervergoldetes Füllhorn mit lebenden Blumen ) empfing ein
»Turke , den zweiten (ein Liqueur - Service ) der Ritter „Don Juan , den
dritten (em Kameruner Seidel mit Silberbeschlag ) ein „Weihnachtsmann "
Bei dem zweiten und dritten Preis entschied das Loos . Zn heiterster
Laune blieb man zusammen bis der Aschermittwoch bereits graute .

r ,
* D " hundertjährige Kalender prophezeit für den Monat März

folgende Witterung : Vom 1 .— 6 . kalt , Morgen « : und Abends thaut es -
7 . - 9 . Regen und Schnee : 10 . - 21 . kalt ; 22 .- 24 . Regen und Schnee ;
24 . Frost , hell bis 27 . ; 28 .— 81 . trüb und Regen . Von einem schönen
Frühlingsanfang will der Kaleiidermann noch nichts wissen .

* Kchmatbach , 7 . März . Frau General - Dit ^ctor Lang hat dem
rronds der Carl Lang ' schen Stiftung zur Erbauung eines Krankenhauses
dahier rtnen weiteren Beitrag von 10,000 Mk . zugewiesen und bereits aus -
zahlen lassen . Das Capital der Stiftung erhöht sich mit der neuen Zu¬
weisung auf 50,000 Mk . Der derzeitige Vorstand der Stiftung beauftragte
m ferner gestrigen Sitzung Herrn Bürgermeister Höhn , der Geberin den
Dank der Gemeinde zu übermitteln . ( Aarb .)

o. Uevdorf im Rheingau , 7 . März . Zn unserem Dorfe hat sich nun
auch ein Ralffelsen ' scher Darlehnskasseu -Verein gebildet . Zum Vorfitzenden
wurde Herr Bürgermeister Welz , zu dessen Stellvertreter Herr Hotel
beptzer Jae . Kopp und zu Beisitzern die Herren Michael Arnold l
^ jvh . Engelmann II . und Christi an Gebhard II . gewählt Es
bestehen gegenwärtig im oberen Rheingan solche Vereine zu Kiedrich -Eltville
Neudorf , Niederwalluf und auch zu Frauensteiu . Die Gründung weiterer
Vereine m unserem Bezirke steht in naher Aussicht .

? ? Ans dem Rheingan , 7 . März . An dem Obstbau - Cursur ,der gegenwärtig m Geisenheim abgehalten wird , betheiligen sich aus
Nassau folgende Herren : Wegemeister Ahrens ( Battenberg , Kreis Bieden -
^ p^ ^ d 'mrihOhligmacher ( Biebrich -Mosbach ), Lehrer Scheid ( Eubach
bkl WE ' iirgl . Lehrer Stein ( Obertiefenbach ) , Lehrer Hoffmann ( Ober -
cheld , Tillkreis ) , Lehrer Menget Euch bei Nastätten ), Lehrer Neumann

Muter , Cberiucitertoalb ) , Lehrer Bretz ( Caan , Untcrmeftermalb ) , Lehrer
Muller lOberweyer , Kreis Limburg ), Lehrer Baldur (Ruppach , Ilnterlahn ) ,Lehrer Nies (Oberrhaufen , Oberlahn ) und Lehrer Müller ( Gemünden ,
Westerburg ). Im Gailzen nehmen 35 Herren daran Theil . Der gleich -
zetttg stattfindende Baumwärter - Cursus zählt 50 Theilnehmer .
Bei der Verpachtung von den Domünenhöfen „Reubof " und Pfortenboi

"
d« Hatteubeini im Rheingau , welche ca . 186 .Hektar halten , wurden
4920 Mk . Pachtgeld per Jahr gegeben ( Mindestgebot 4800 Mk .) Reben
- Ä ? «Pacht au baarem Gelbe hat der Pächter noch die Verpflichtung ,
1090 Karren guten Dung an di - Domäne uneutgelllich zu liefern . Rechuet
nmn einen jeden solchen loco Dungstätte 5 Mk ., so macht das noch einmal

6 Mk . — 5450 Mk ., zu obiger Pachtsumme gezählt gibt total
10,870 Dlk . oder per Heetar ca . 56 Mk .

. s . IJom Rhein , 7 . März . Der Schnee ist auf den Höhen immer noch
nicht weggeschmolzeu . In Rauenthal , sowie gleich oberhalb Neudorf liegt
noch,immer beträchtlicher Schnee , der auch nur langsam wegschmilzt . Der
Wasserstand de ? Rheines ist daher ein noch ziemlich geringer , so daß die
Schiffe nur mit „gelichteter

"
Ladung fahren tonnen . Die istronibau -Ver -

Waltimg hat feit einigen Tagen die Uferbauarbeiten zwischen Eltville und
Erbach imeber rüstig ausgenommen . Der große Bagger „ Simfon " ist wieder
in voller Thütigkeit .

* Königstein 6 . März . Gestern Nachmittag verschied hierselbst nach
kurzem Rtantenlager im Alter von 66 Jahren Herr Oberförster (5 m i l
Schwab , in der weitesten Gegend bekannt nicht nur als tüchtiger Font -
nianii , sondern auch wegen seiner Bemühuiigen und seinen Anstalten für
Fischzucht , sowie seines gemeinnützigen Wirkens in jeder Richtung des öffciu -

Prinzessin wird zwei Dtoiiate hier verweilen und sich darauf nach Darm¬
stadt zu einem Besuche des hessischen Hofes begeben . Ihr jüngerer Sohn ,
Prinz Albert , soll in ein hessisches Regiment treten . Wahrscheinlich wird
die Prinzessin vor ihrer Rückkehr nach England auch Berlin besuchen .

* K - . SrceUen » der Herr Htaatomiuister a . D . Dr . Friedenthal
ist nach sechswöchentlicher , bei Herrn vr . Mezger durchgemachter Masfage -
Lur , die den besten Erfolg hatte , gestern Vormittag von hier nach Würzburg
übgereist , gedenkt aber im Mar wieder hierher zurückzukehren .

* Evrhavs . Heute Samstag findet nur ein Concert der Curcapelle
und zwar um 8 Uhr Abends (Gedenk - und Trauerfeier ) statt . Ein
besonderes Entrse wird nicht erhoben .

- o - Schwurgericht . Als fünfter Fall kommt am 15 . März c. Vor¬
mittags 9 Uhr zur Verhandlung die Anklage gegen die Dienstmagd Agathe
Hoppe ans Münster , Amts Höchst a . M , wegen Kindesmords ( Ver -
therdiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas ) .

- o - Tag - sordnimg für die Sitzung des Bürger - Ansfchuffes
am 12 . März c. Nachmittags 3 Uhr im Wahlsaale des neuen Rathhauses :
1) Bericht der Budget -Commifsion betr . die städtischen Etats 1889/90 ;

- 2) verschiedene Bausdispens - Gesuche ; 3 ) Anträge des Gemeinderaths betr .
die Genehmigung von Vergleichen ; 4) desgl . betr . die Abänderung von
Fluchtlinienplänen ; 5 ) desgl . betr . den Verkauf einer städtischen Grund¬
fläche ; 6 ) Genehmigung eines freihändig abgeschlossenen Mieth -Vertrag « ;

i 0 Wahl eines Armenpflegers ; 8 ) Antrag des Gemeinderaths betr . die
anderweitige Reguliruug bet Abgaben für di - Benutzung von Feldwegen
SU anderen als landwirthschaftlichen Zwecken .

0

.
* Personalien . Herr Regierungs -Referendar Bayer von hier hat

in diesen Tagen in Berlin die zweite StaatSprüfting für den Höheren Ver¬
waltungsdienst bestanden . — An Stelle des verstorbenen Herrn Dr . Schirm
hat der Gemeinderath in das (Kuratorium der Realschule Herrn Rechts¬
anwalt und Notar a . D . G u st. Götz und in den Vorstand der Kinder -
BewahranstaltHerrn Stadtrath Fricbr . Knauer gewählt . — Die infolge
ber Versetzung des Oberlehrers Herrn Dr . Wesener an das Gymnasium
nach Fulda vacant gewordene erste Oberlehrerstelle am hiesigen Königl .
shumantstischen ) Gymnasium ist durch Aufrücken der nachfolgenden Lehrer
wieder besetzt worden . Zur Ableistung des Probejahres sind dem Gymnasium
von Ostern ab überwiesen die Caiidibaten des höheren Sckmlamtes Herren
Dr . Küster und Steubing von hier .

* Vortrag . Der in weiteren Kreisen auch als Schriftsteller bekannte
Marmepfarrer Herms wird am Dienstag den 12 . d . M . über „Die Arbeit
bittet den Seeleuten " int Saale des evangelischen VereinshauseS eilten
Vortrag halten .

* Vortr äge . Wir wollen nicht versäumen , auch an dieser Stelle
i darauf aufmerksam zu machen , daß Herr Carl Voigt , Prediget der

deutschkatholischen Gemeinde in Offenbach a . M ., welcher durch seine früher
h 'sr gehaltenen Vorträge wohl noch im besten Andenken steht , vom

. d . M . ab bis Ostern einen Cyclns von 7Vorträgen über das Leben
^ esu hatten wird . Wegen der Themata

'S re. verweisen wir auf das
betreffende Inserat unserer heutigen Nuniniet .

* Das laudwirthschaftliche Casino für Wiesbaden und
« mgeyrnd halt morgen sountag den 10 . d . M . Nachmittags 3 */n Uhr
ui e cf) t e r ft e i n in der Eben au ' scheu Bierhalle eine ^Versammlung ab ,bet welcher Gelegenheit Herr Schlachthaus - Director Michaeli « (Wies¬
baden ) einen Vortrag halten wird . Zur Veranschaulichung der Ver -
vauungsvorgange beim Rindvieh wird ein vorzüglich conservirter Wiedet -
fauermagen vorgezeigt werden . Mitglieder und Freunde des Casinos sind
iu ber Lerfauimlung eingeladen .

1 Zur , ,Rhein - nnd Tannns - Club " hielt vorgestern Abend Herr
Kaufmann Sch we n cf einen Vortrag über die allgemeine Einführung° er lateinischen Schrift . Von den Uranfängen ber Schriftzeichen überhaupt
wisgehenb , wies der Rebner nach , daß die in Deutschland gebräuchlichen
!? ^ ? !^ Eicheu durchaus nicht deutschen lltsprungtz find , überhaupt also
Nicht den Ailfptuch erheben können , als allein deutsche Schrift zu gelten ;

selben , sind vielmehr durch italienische Baumeister , denen sie besser zu
Bftu Zeichnungen von gothischen Bauwerken paßten , erfnnben worden ,
m ^ faktifchen Engländer , bei welchen der Grundsatz obenan steht : „ Zeit
tu ,

^ eld , haben eine leichte , rasch zu schreibende und dem Auge wohl -
Schrift , welche Redner auch für nn « als durchaus praktisch em -

itu , , Sie L ortheil - derselben wies Redner an beweislräftigen Bei -
weieit schlagend nach . So zeigte er , daß unsere Bücher , mit gothischen
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lichcir Lebens . Er war ein durchaus biedrer Charakter von strenger

Rechtlichkeit . Die Beerdigung findet am Samstag Nachmittag 3 Uhr

statt . (Taunusb .)
* llstngen , 7 . Marz . In gleicher Eigenschaft find versetzt worden :

der ordentliche Lehrer Noack vom Schullehrer - Seminar zu Wngeu an

das Schullehrer - Seminar zu Pr . Fnedland und der ordcntumc .. ehrer

Geisel vom Schullehrer - Seminar zu Steinau a . O . an das Schullehrer -

Seminar zu Ufingen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

A Wilhelm Jahn , unser früherer Kapellmeister , jetzt
'
Direktorder

f . f . yiofotier zu Wien , trifft nächsten Sonntag zum Besuche hiesiger

Freunde in Wiesbaden ein . In seiner Begleitung befindet sich Profesior
Wondra , der Chor -Director der k. k. Hofoper .

c? Conrert im „ Victoria - Saale " . Der Zudrang zu dem nächsten

Montag im „ Victoria -Saale " stattfindenden Concerte ist ein derniaken

starker gewesen , daß bereits Donnerstag Nachmittag der untere « aal trotz
der hohen Eintrittspreise bis zum letzten Platze ausverkauft gewesen .
Auch die Gallcriesitze sind ziemlich vergnsien . . Da die Nachfrage nach

Karten immer noch sehr groß ist , so wollen wir die Interessenten darauf

aufmerksam machen , daß zu der Generalprobe morgen , « onntag , Vor¬

mittags 11 Uhr , Billets zu 1 Mk . an der , Kasse des „Victoria - saales

zu erhalten sind . Der untere Saal faßt beiläufig 700 Personell : cs durfte

somit für Viele imiucrhin noch Gelegenheit geboten sein , die Veranstaltung

zu hören . Ganz in Sonderheit sei aber bemerkt , daß auch rn dieser

Generalprobe schon Fräulein Nuscha Butze , welche heute von Berlin

hier eintrifft , auftreten wird .
* Nepertolr - Grrtmurf des Mai « r « r Ktadtth - at - r » . Samstag

den 9 . : „Die beiden Leonorcn "
. Sonntag den 10 . : „ 2 )te Afrikanerin

Masco de Gama : Herr v. Sigelli von Frankfurt a . M . a . G .). Mon¬

tag den 11 . : „Der Hcrrgottschnitzer von Ammergau . Dienstag den 12 . .

„ Fidelio "
. Mittwoch den 13 . : „ Die Fledermaus

' . Donnerstag den 14 . :
"

La » Sttftmigsfest
" ; „ Ein Künstler -Abenteuer "

; Ballet , ^ rertag den IS . :

Mne Nacht in Venedig " .
* Frankfurter Stadtthratcr . Es fei hierdurch besonders darauf

aufmerksam gemacht , daß Sonntag den 10 . d . M . im Frankfurter Opern¬

hause das in so großartiger Weise ausgestattete Schauspiel,Die Reise um

die Erde " von Zules Verne zum ersten Male bei ermatzigten Preisen

Nachmittags 3 ' / » Uhr zur Aufführung gelangt . — Am selben Tage ver¬

abschiedet sich im Schauspielhause F r i e d r i ch tz a a s e in einer feiner besten
Rollen , in Hottest

'S Schauspiel „Lorbeerbaum und Bettelstab .
* Henrik Ibsen , so schreibt der „ B . B .-C .

''
, ist auf seinem Sieges -

ruge durch die Berliner Bühnen gestern , ml » Residenz - Theater

angelangt . Der rrfolggewohnte Dichter wird dm heurige Berliner Ibsen -

Woche mit Stolz als den Triumph seines Lebens anfehen können , mit

vollberechtigtem Stolz . Wir sehen uns in der Geschichte der Literatur tote

des Theaters vergebens nach einem ähnlichen Erfolge um . Ein - fremd¬

ländischer Dichter , Angehöriger eines kleinen Ländchens , der von der

Hauptstadt eines großen Reiches gefeiert wird , der dort das Repcrtoir

einer stattlichen Anzahl hervorragender Buhnen beherrscht und der Wend

um Abend stet » in einem anderen Theater cm anderes seiner Werke mit

großer Wirkung dargestellt , von einem immer neuen Publikum sich um -

mbelt sehen kann . Di - Anwesenheit Jbsen ' r versieh der für gestern an -

gesetzttn Wiederholung der „Wildente " neue Anziehung , füllte das Haus

mtt einem sehr interessanten Publikum . Wir ^ merkten m einer Loge

de , ersten Range « den General - Intendanten Grafen Hochberg , sahen

vr . Brahms , sahen die Spitzen der hiesigen Ltteratur und Kunst . Ibsen ,
der , von einigen seiner getreuesten Anhänger umringt , m einer Parquet -

loge Platz genommen hatte , war Gegenstand besonderer Aufmerkiamkett
und lebhafter Huldigungen . Nach den Aktschlüssen wurde er stürmisch

gerufen . , , , t
* „ ssavitän Frarassa » ist der Titel der neuesten Operette des

Componisten von „ Don Cesar "
, Rudolf Dellingcr , welche unter

Lettung des Componisten zuerst im Hamburger „Carl Schulze -Theater

vor das Lampenlicht getreten ist , um sofort Erfolg zu erzielen . Da » von

Rud . G - nöe und F . Zell gedichtete Textbuch fuhrt m der Titelpart ^ e

einen italienischen Bramarbas und Aufschneider a la Falstaff und Münch¬

hausen vor , welcher sich um die reiche Prinzessin von Coligny bewirbt .
* Direktor Jauner ist auf eigenes Ansuchcii als Inhaber des

Ordens der Eisernen Krone , den er 1880 bei fernem Rücktritt von der

Wiener Hofoper erhielt , der Ritterstand verliehen .
* Ein „ Verein für Massenverbreitungguter KchrM - n "

hat sicham 3 . März zu Weimar conftthuit , welcher bestimmt ist , eine

großartige Wirksamkeit zum Wohl - des deutscheu Volkes zu entfalten .

Männer verschiedenster Parteirichtungen haben sich geernt m dem Bewußt¬

sein der Nothwendigkest , die breiten Massen durch Zuführung gesMer
Gemüths - und Geistesnahrung von dem zur Zeit durch die große Mehrzahl

der Colvorteure in ungeheurem Umfange verbreiteten elenden Schauder¬

roman zu befreien . Der Verein wird die besten und zugleich am meisten

fesselnden volksmäßigen Erzählungen , welche wir haben , rn Hunderttausenden

oder Millionen von Exemplaren drucken lassen und dieselben dann zu ganz

niedrigen Preisen (5 und 10 Pfg .) durch eigene Colporteure , Verkaufz -

Automaten durch Maffenvertheuungen in Fabriken u . s . w . verbreiten ,
ollen dann au » belehrende Schriften über Kindererziehuiig Gcsund -

bmspsteae Hauswirthschafl , Rechtskunde m der , gleichen Weise m » Volk

g ' vrachl werden . — ES kann nicht zweifelhaft fein , daß f-hr weite Kreise

ernt beut guten Lesestoff , den wir Deutschen tu so reichem Maß - besitzen ,
einfach d ' ßhalb keinen Gebrauch machen , toeit fie ihn mckt kennen . Hierin

Ranoel zu schaffen , die . wimmelnden Millionen "
zu Lesern aller für sie

geeigneten Schriften unserer Dichter und Denker zu machen und dadurch

auf einem neuen Wege die sittliche und geisttge Hebung unseres Volkes

wirksam zu fördern - das ist die schone Aufgabe , welche sich der „Verein

für Massenverbreitung guter Schriften
" gestellt hat , deren Erfüllung aller¬

dings sehr erhebliche Mittel erfordern wird . Mögen detzhalb alle volkr -

freundlich und gemeinnützig Denkenden dem neuen Verein , der offenbar
einem durchaus gesunden Gedanken entsprungen ist , beitreten mögen namem -

lich die wohlhabenden Kreise unseres Volkes ihre Opferwllllgkett gegenüber
einer Sache bekunden , di - es tote wenige Werth ist . Zur Annahme von

Beitrittserklärungeu sind bereit die Herren : Kamal . und Ttadtschullnspector
Dr Fwick ( BerlinNW .,Alt -Moabit 122 ) ,Handelskammer -Secretarvr . Geiisel

(Leipzig , Neue Börse ) . Sttftslchrer Dr . Zenker (Weimar ) , Fabrikbesitzer
Dr . Heinrich Traun «Hamburg ), Schriftsteller Aug . Lammers (Bremen ),
FabrikbesitzerDr . Weidenbusch ( Wiesbaden ) , Spmnereibesitz - r Gust .
Dietel (Wilkau i . S .) , Spinnerei -Director Schiiltz (Meerane i . SF Com -

merzienrath Magirus ( Ulm ) , Fabtlkdirector Fr . 5̂ ,errmann (Jserthal bn

Semil i . Böhmen ) ; die Satzungen des Vereins , sowie Schnsten über den¬

selben sind durch Herrn Dr . Heinrich Fränkel ( Berlin NW „ Rathenotoer -

straße 87 , II ., kostenfrei zu beziehen .
* Wcr nächste Roman Zola ' » wird die Welt der Eisenbahnen zum

Gegenstand haben . Wie gewöhnlich macht Zola genaue Vorstudien . Er

ist eben ein häufig gesehener Gast auf der Westbahn letzthin fuhr et nach

Havre und hielt sich auf jeder , auch der kleinsten Station längere Zeit
auf um das Leben der Angestellten zu ftubiren . Als Ausgangspunkt der

Handlung hat er den vielbesprochenen Mord des Präfectcn Baröme aus

dieser Eisenbahnlinie genommen , dessen Urheber nie entdeckt worden ist,
jedoch nur den äußeren Umständen nach . In seinem Romane totrb eme

Frau das Opfer eines Mordes im Eisenbahncouvo jein . Zola ist ohne
äweifel der rechte Mann dazu , das geräuschvolle Gewirr eines , Bahnhofes

und die Schrecken eines Eisenbahnunglücks zu schildern . Er wird diesmal

seinem natürlichen Talente weniger Zwang anthun muffen als m feinem
hebe - Fola ist übrigens im Theater von Turin ausgepfiffen worden !

Man
'

telegraphirt von dort : „ Die erste Aufführung von „ Hentl - rs

Vabourdiu " von Emil - Zola wurde tut Theater Cangnan unterbrochen

durch lebhaftes Pfeifen und die Rufe : » Genug ! Genug !« , Ein Thell des

Publikums legte energischen Protest ein und es folgte em solcher Lärm ,
daß der Impresario Rovelli gezwungen war , mitten ,m 2 . Akt den Vor¬

hang fallen zu lassen und die Vorstellung des Abend » durch emen Monolog
und eine einaktige Comödie beendigen zu lassen !"

N - m KLcherttsch .
* Ein Stündchen in sichtbaren Gedanken " betitelt sich ein

neues Blatt von dem Stift de » genialen Zeichners F . Boscovit » ,
welcher uns in prächtigem Farbendruck den Reichskanzler Bismarck zeigt ,
wie er gemüthlich feine Pfeife schmauchend , den treuen Reichshund neben

sich, die große Politik sich durch den Kopf gehen laßt . -
„Das Blatt , das

die Heiterkett anregt , ist zum Preise von 50 Pfg . bei Casar Schmidt
in Zürich erschienen .

* „ Der Stein der Weisen
" überrascht im » mit dem soeben zur

Ausgabe gelangten 5 . Hefte durch eine Reihe prächtiger Aufsätze — toir

erwähnen in Kürze diejenigen , welche über „ Blitzvhotographie
"

, „Gewinnung
des Salzes

"
, den „Grönlandforscker Fridtjof Nansen "

, „ Einrichtungen der

Treibhäuser
" und über die „Töpferscheibe

" handeln — welche das Herz
eines jeden Lernbegierigen mit wahrer Freude erfüllen muffen . E » stellt

sich immer mehr heraus , daß diese Zeitschrift in der That ein Bedurfnch
war , da man allmählich das ungeheuere Stoffgebiet , welches „ Der Stein
der Weisen " beherrscht , zu üb - rblickeii in der Lage ist . Neben dem

populär -wissenschaftlichen Inhalte erfreuen die beiden schonen Vollbilder

„Edelweißsucher
" und „Amalfi " auch das tunftgeubte Auge . Dl - Tafel

mit den neuesten Velocipeden ist sehr interessant . „ Der Stein der

Weisen " erscheint in halbmonatlichen Hest - n ä 50 Pfg . m A . Hart '

leben ' » Verlag in Wien und wird durch alle Buchhandlungen geliefert .

Deutsches Keich .

* Zum 9 . Mar ? . Die Deutschen in Konstantinopel
und bte Deutschen in Outshoorns (Capland ) haben zwei

prachtvolle silberne Lorbeerkränze nach Berlin gesandt , mit der

Bitte , dieselben am Sarkophage weiland Kaiser Wilhelms ! ,

am 9 . März niederzulcgen .
* Dix Kaiserin Friedrich beabsichtigt nach mehrwöchent¬

lichem Aufenthalt in Kiel , auf kurze Zeit nach Berlin zu komme »

und dann mit den Prinzessinnen eine längere Reise nach Italien

zu unternehmen .
* Prinz Go rar . Die „Nordd . Allg . Ztg .

" erfährt von toohlnuter -

ridjteter Seite , die von einigen Zeitungen gebrachte Nachricht von einem

angeblich ernsteren Unwohlsein des Prinzen Oscar entbehre jeder Be¬

gründung . Der Prinz entwickele sich vielmehr in vollkommen normaler Weist
und sei bei bester Gesundheit .

* FcldWiebrl Saurin Von zuständiger «Seite wird au » Potsdam
in Betreff der Zeimngs -Mittheisiingen über den Feldwebel Hauck vorn
ersten Garde -Regiment mitgetheitt , daß derselbe seit langen Jahren st°!

hinsichtlich Ehrenhaftigkeit , Tüchtigkeit und Pünktlichkett keinem Vorwutt

ausgesetzt habe . Seine Bestrafung sei den Militärgesetzen gemäß lediglick
anläßlich eines reinen Dienstvergehens erfolgt .

* Altervverlorgrurgs - Gefetz . Die Commission des Reichstags
für die Alters - und Jnvaliden -Versicherung hat die zweite Lesung , W

gönnen , zu welcher eine Reihe von Compromiß -Anträgen der konservative »
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der Natioualliberalen , des Centrums und der Reichspartei vorliegen . Dar¬
nach wurde § 1 mit der Abänderung angenommen , daß die Lehrlinge und
Gehilfen der Apotheker der Versicherungspflicht nicht unterliegen . Die
§ § 2 und 3 wurden mit unerheblichen Abänderungen genehmigt . Ueber
§ 4 , der besondere Kassen - Einrichtungen betrifft , entspann sich eine längere
Debatte . Ein conservattver Antrag , der die Uebernahme der Versicherungen
auch durch die Berufs - Genossenschaften ermöglichen wollte , wurde
abgelehnt ; ebenso der freisinnige Antrag , der die freien Hilfs lassen
Massen wollte . Angenommen wurde mit geringer Majorität ein Zusatz
zu Gunsten der Knappschaften , welcher die Erhöhung der Beiträge
zur Deckung der Versicherungen gestattet .

* preußischer Landtag . Das Abgeordnetenhaus setzte am Donners¬
tag die Verhandlungen über den Culttisctat fort . Vorgebracht werden
eine Reibe lokaler Beschwerden . Die Abgg . Stablewski und Windt -
horst rügen die Versetzung polnischer Gymnasiallehrer nach dem Westen
und daß kein polnischer Geistlicher Religionsunterricht an den Posen

'schen
Gymnasien ertheile . — In dem ersteren Falle verspricht der Regiemngs -
Commissar Kügler Remedur . — Aba . v. Zastrow erklärt , die Conser -
vativen seien nicht generell gegen die Verstaatlichung der höheren städtischen
Lehranstalten . — Abg . Mooren spricht zu seinem Antrag auf gesetzliche
Bestimmungen über die Verstaatlichung und die Staatsunterstützung höherer
Lehranstalten . — Minister v. Goßler entwickelt seine diesbezüglichen
Grundsätze , worauf Abg . Mooren seinen Antrag zurückzieht . — Abg .
Arenberg plaidirt für Wiedereinführung der wallonischen Sprache beim
Religionsunterricht in der Wallonei . — Minister v . Goßler bemerkt ,
wallonisch sei keine Literatursprache ; der deutsche Unterricht werde die
Wallonen befähigen , ihren Unterhalt statt in Belgien in Deutschland zu
suchen . — Abg . Kn örke constasirt , daß seine Bitte um Gehaltsaufbesserung
für die Hilfslehrer , am Ministertische unbeachtet geblieben ist . — Aba .
Rintelen ' s confessionelle Beschwerden aus der Schulpraxis wünscht
Minister v . Goßler fixirt , um abzuhelfen . — Abg . Lubrecht bemerkt ,
Rintelen wolle nur den Culturkampf anregen . — Abg . Mosler führt
Klage , daß verhältnißmäßig zu wenig Katholiken Schnlinspectorcn werden .
— Nächste Sitzung Freitag 11 Uhr : Volksfchullasten - Gesetz und kleinere
Vorlagen .

* Die Ster »rrp ! iirrr des Ce « te « ms und der Rechten
unter Aufhebung des „ Lex Huene

" bedingen jedenfalls umfassende
Debatten , deren Ausgang ungewiß ist . Die Zustimmung der

Regierung würde nach der „ National - Ztg .
" einen Verzicht auf

deren Steuerreformplan bedeuten .
* Der Sirene

' sche Gesetzentwurf . Der von dem Ab¬

geordneten Freiherrn von Huene den einzelnen Parteien des Ab¬

geordnetenhauses zugestellte Gesetzentwurf betreffend die Ueber -

weifung von Grund - und Gebäudesteuer an die
Communalverbände hat folgenden Wortlaut :

§ 1 . Von der Grund - und Gebäudesteuer werden 50 pCt . an die
Conimunalverbäudc überwiesen . Die Ueberweisung fernerer Bettäge bis
zur Erreichung der ® efamnttbetrage8 der Grund - und Gebäudesteuer bleibt
weiterer gefetzlicher Bestimmung Vorbehalten . — § 2 . Die Ueberweisung erfolgt
in den Provinzen Ost - und Westpreußen , Pommern , Brandenburg , Schlesien
und Posen an die Kreise (Stadt - und Landkreise ) , in den übrigen Pro¬
vinzen an die Gemeinden (Stadt - und Landgemeinden ) . — § 3 . Die
Ueberweisungsbeträge werden berechnet nach den in den betreffenden
Communalverbänden aufkommenden Grund - und Gebändesteuerbeträgen .
— 8 4 . Insofern die Kreise eine Untervertheiluna der überwiesenen Beträge
an die Gemeinden beschließen , so ist dafür die Bestimmung des § 3 maß¬
gebend . — § 5. Die Grund - und Gebäudesteuer darf fortan
mit Communalsteuer - Zuschlägen nicht belastet werden . —
8 6 . Dieses Gesetz tritt mit dem 1 . April 1889 in Kraft , gleichzeitig treten
außer Kraft das Gesetz vom 16 . Juli 1880 , sowie alle sonstigen gesetzlichen
Besümmnngen , welche mit dem ö in Widerspruch stehen . — § 7 . Der
Fiuauzmimster wird mit der Ausführung des Gesetzes beauftragt .

Grnolstenschaftsgeseh . Die von der R e i ch s t a g s - C o m m i s s i o n
für das Genossenschaftsgesetz beschlossene neue Form der Genossenschaften
mit unbeschränkter Nachfchußpflicht ist durch folgende Paragraphen
eillgefühtt : „§ 118a . Die Bestimmungen der § § 111 — 113 finden auf die
iit den letzten zwei Jahren vor der Eröffnung des CoiieurSverfahrens
ausgeschiedenen Genossen , welche nicht schon in Gemäßheit des 8 70 der
Haftpflicht unterliegen , wegen der bis zu dem Zeitpunkte ihres Ausscheidens
von der Genossenschaft eingegangenen Verbindlichkeiten mit der Maßgabe
Anwendung , daß der Anspruch der Gläubiger erst nach Ablauf von sechs
Monaten feit dem Termin , in welchem die Nachschußberechnung für voll¬
streckbar erklärt ist , erhoben werden kann . Dieser Anspruch erstreckt sich,
wenn im Falle des Todes eines Genossen dessen Ausscheiden nach dem in
8 73 bezeichneten Zeitpunkte eingetragen ist , auf die bis zum Tage der
Eintragung von der Genossenschaft eingegangenen Verbindlichkeiten , sofern
nicht der Erbe beweist , daß bei ihrer Eingehung dem Gläubiger der Tod
des Genoffen bekannt war . — 8 113 b . Die Bestimmungen des 8 108
über die Beschränkung der Betheiliguiig auf einen Geschafts -Antheil und
des 8 HO über die Berufung der Generalversammlung im Falle der
Ueberschuldung finden auf die Genossenschaften mit Rachschußpflicht Atl -
toendung . — 8 118c . Die Beitrittserklärungen müssen die ausdrückliche
Bemerkung enthalten , daß die einzelnen Genossen mit ihrem ganzen Ver¬
mögen verpflichtet sind , der Genoffenschaft die zur Befriedigung der
Gläubiger derselben erforderlichen Nachschüffe nach Maßgabe des Gesetzes
zu keiften . — 81136 . Ist im Falle der Eröffnung des CoueurSverfahrens nach
Ablauf vön drei Monaten seit dem Termin , in welchem die Rachschuß -
derechnuiig für vollstreckbar ertlärtift , die Befriedigung oder Sicherstellung der

im 8 95 bezeichneten Coneursgläubiger noch nicht bewirkt , so sind die hierzu
erforderlichen Beiträge von den innerhalb der letzten 18 Monate vor der
Eröffnung des Concursverfahrens ausgeschiedenen Genossen , welche nichr
schon in Gemäßheit des 8 70 oder des 8 71 der Rachschußpflicht unter¬
liegen , nach Maßnahme des § 95 zur ConeurSmasse zu leisten . — 8 118 e .
Der ConcurSverwalter hat ohne Verzug eine Berechnung über die Bei¬
tragspflicht der Ausgeschiedenen aufzustellen . In der Berechnung sind die¬
selben namentlich zu bezeichnen und auf sie die Beiträge zu vettheilen , so¬
weit nicht das Unvermögen Einzelner zur Leistung von Beiträgen voraus¬
zusehen ist . — 8 113 f. Durch die Bestimmungen der 88 118 d und e wird
die Einziehung der Nachschüsse von den in der Genossenschaft verbliebenen
Genossen nicht berühtt . Aus den Nachschüffe » der Letzteren sind den Aus -
geschiedenen die von diesen geleifteten Beiträge zu erstatten , sobald die
Befriedigung oder Sicherstellung der sämmtltchen , in 8 95 bezeichneten
Coneursgläubiger bewirkt ist ." — Diesen neuen 88 entsprechend wurden
die 88 2 und 3 nachträglich tote folgt abgeändert : „§ 2 . Die Genossen¬
schaften können errichtet werden : 1 ) Dergestalt , daß bte einzelnen Mitglieder
— Genossen — für die Verbindlichketten der Genossenschaft dieser , sowie
unmittelbar den Gläubigern derselben mit ihrem ganzen Vermögen haften .
( Eingetragene Genossenschaften mit unbeschränkter Haftpflicht .) 2 ) Der¬
gestalt , daß die Genossen zwar mit ihrem ganzen Vermögen , aber nickt
unmittelbar den Gläubigern die erforderlichen Nachschüffe zu leisten haben .
( Eingetragene Genossenschaften mit unbeschränkter Rachschußpflicht .) 3 ) Der¬
gestalt , daß die Haftpflicht der Genossen für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft sowohl dieser , wie unmittelbar den Gläubigern gegenüber im
Voraus auf eine bestimmte Summe beschränkt ist . (Eingetragene Genossen¬
schaften mit beschränfter Haftpflicht .) - 8 3 . Die Firma der Genossenschaft
muß vom Gegenstände des Unternehmens entlehnt sein und muß , ent¬
sprechend der tm 8 2 vorgesehenen Art der Errichtung , die daselbst be -
ftimmte zusätzliche Bezeichnung enthalten .

"

* Zur Samou - Frage . Die „ Berliner Börsen -Zeitg . " will
wissen , Amerika habe schon vor Wochen Deutschland ein Schieds¬
gericht zur Regelung des Samoa - Streites vorgeschlagen . Die
Reichsregierung sei dem Vorschläge nicht abgeneigt für den Fall ,
daß die Conferenz , an der sie zunächst festhalten werde , eine
Uebereinstimmung über die Neuordnung der Verhältnisse auf
Samoa nicht ergeben sollte .

* Ausweisung . Der Eisendreher Zaubert wurde auf Grund de »
Sozialistengesetzes in Leipzig ansgewiesen .

* Rundschau im Reiche . Ein Probe - Mobilmachungsversuch
der Marine , wird nach einer Kieler Meldung der „Weser Zeitung

" in
Kiel , eventuell in Gegenwart des Kaisers stattsindeu . — Die tm Ausbau
befindliche Villa in Kronberg im Taunus (Fried nchshof ) ist erst nächstes
Jahr beziehbar . — Die Erbschaft der Herzogin v . Galliern beträgt
4,400,000 Mk . Die Regelung liegt dem deutschen Botschafter in Pari » ob ,

Anslaud .

♦ Oesterreich - Ungar « . Das österreichische Abgeordneten¬
haus beschloß mit 91 gegen 34 Stimmen die Auslieferung des
antisemitischen Abgeordneten Berg an i wegen Beleidigung der
Wiener Commune . Sodann wurde das Bruderladen - Gesetz an¬
genommen .

Das . Fremdenblatt " hebt hervor , Oesterreich achte die Selbstständigkeit
der Balkanvölker , respective die Entschließung der gesetzlichen Autorität ;
nach diesem Gesichtspunkte beurtheile es auch die Regentschaft . Ristic ' S
Polittk werde sicherlich von Rücksichten für die Wohlfahrt Serbiens geleitet
jein . Es erscheine glaubwürdig , daß die Regentschaft die politischen Wege
Milan ' s wandeln werde . Die „Presse "

glaubt die hochgradige Nervosität
Milan ' s als Grund seines Rücktritts anseheu zu dürfen . Serbien bedürfe
der Stabilität , also des Rückhalts , welchen die erprobte Freundschaft der
Mächte der Friedensliga gewähre . Die „ Neue Fr . Presse

"
bezweifelt nicht

die Fortsetzung einer freundnachbarlichen Politik durch die Regentschaft .
Berlin scheint dies Vertrauen zu theilen und das falle schwer in 's Gewicht .
Doch biete die Regentschaft auswärtigen Einflüsterungen mehrere Angriffs -
punkte . Die geschiedene , russischen Einflüssen zugängliche Königin werde
ein neuer Factor . Ein Umschwung der Politik Serbiens bleibe möglich
und bringe ein Element der Unsicherheit in die europäische Lage .

* Frankreich . Der Herzog von Aumale erhielt die
amtliche Anzeige von der Aufhebung seiner Verbannung und wird
zur nächsten Sitzung in der Academie erwartet . — Der Militär -

Ausschuß des Senats verwarf die abändernden Kammerbeschlüsse
zum Rekrutirungsgesetz und stellte die ursprüngliche ( Senats - )
Fassung des Gesetzes wieder her . — Der Ministerrath be¬

schloß , am 5 . Mai ein Fest in Versailles zur Feier der Eröffnung
der Etats Generaux und am 6 . Mai zur Eröffnung der Aus¬

stellung in Paris abzuhalten . — Die Verfolgung Laguerre ' s
wird erst am Samstag in der Kammer nachgesucht werde » . —

In der Ministerraths - Sitzung machte der Justizminister dekanui ,
der Antrag des Staatsanwalts in der Angelegenheit der Patrioten -

liga würde bis spätestens Freitag formulirt werden , falls ein ge¬
richtliches Einschreiten gegen diejenigen Mitglieder der Patrioten -
liga , welche der Kammer angehören , beschlossen werden sollte , werde
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er die Ermächtigung hierzu am Samstag bei der Kammer nach -

suchen . — Die Strikebewegung in Armentieres hat einen

ernsten Charakter angenommen . 10,000 Arbeiter haben die Arbeit

eingestellt . Zwei Escadrons Cavallerie und zwei Compagnien
Infanterie wurden dorthin entsendet .

Die Kammer verschob die Verhandlung der Interpellation Lanr
auf 14 Tage . — Gaudin de Vilaine interpellirte darauf wegen der
Panamakrisis . Er führt aus , das Werk sei so weit gediehen , daß die
Regierung es angesichts der drohenden Concurrenz des Nicaragua -Canals
rrondem nicht fallen lassen könne . Das großartige Unternehmen sei thöricht
geleitet worden . Ein Schleuscn -Canal sei unausführbar , und eine Milliarde
wäre nöthig , uni den Canal zu vollenden . Man solle daher mit den
Acrionären und Obligationären über die Mittel zur Vollendung derathen
und einen Ausschuß zum Studium des vorhandenen und zur Feststellung
ches weiteren Planes nach Panama schicken. Wenn die französischen Er -
svarnisse unzureichend wären , müsse uian den Beistand der anderen Mächte
anrufen , einen internationalen Jngenieur - Congreß berufen und 5 Procent
Zinsen verbürgen , um dieses große Werk zu retten . Redner beantragt
folgende Tagesordnung : „ Die Kammer ruft , die Fürsorge der Regierung
aur Wahrung der Interessen der Inhaber von Panamawerthen an . Der
«ziiiaiizminister Ron vier weist die Verantwortung des Staates und den
Vorschlag einer Zinsgarantie desselben zurück . Der Staat habe zwar die
Lotterie gestattet , wie bei anderen Unternehmungen , aber auf die Loose
ausdrücklich die Erklärung setzen lassen , daß der Staat nichts garantire .
Das neue Gantgesetz biete die Mittel , zu retten , was noch rettbar sei. Die
Regierung könne nur ihre Sympathie für jede Privatbemühung kundgebeu ,
welche darauf ausgche , das Werk womöglich zu beenden . Das Ministerium
verlange die Annahme der einfachen Tagesordnung . Abgeordneter Juwel
erklärt , eine Zinsgarantie rcpräsentire eine Ausgabe von 80 Millionen
jährlich , daher stimme er für die einfache Tagesordnung . Cassaguac macht
die Regierung der Republik für den Panama - Krach verantwortlich . Premier
Tirard erwidert , die Regierung werde nicht einmal von einer moralischen
Verantwortlichkeit getroffen , da die Obligationen trotz der Lotterie -Erlaubniß
nicht gezeichnet Worben seien . Die Regierung würde den größten Schwieng -
keiten begegnen , ivollte sie cingreifen . Alles was sie thun könne , sei die
Gestattung etwaiger Combinationen zur Rettung des Werkes . ( Beifall .)
Die Kammer nimmt darauf mit 344 gegen 185 Stimmen die regierungs¬
seitig beantragte einfache Tagesordnung an . — Der Senat genehmigte
in erster Lesung den Gesetzentwurf , der das Verfahren des Senats bei
dessen Constituirung als Staatsgerichtshof regelt , mit Ausnahme der Be¬
stimmungen bezüglich der Anklagen und der Urtheilsbegründung , die an
den Ausschuß zurückverwiesen tvnrden .

* Kchrvei ? . Da Bundescommissar Borel , obwohl zur Zeit
keine Ruhestörungen zu besorgen sind , es für wünschenswerth er¬
achtet , daß für den Fall einer gerichtlichen Untersuchung über die

Unordnungen in Locarno , Jntragna und Lugano hinreichende
Mittel zur Sicherung der Ruhe vorhanden seien , crtheilte der

Bundesrath dem Infanterie - Bataillon 68 in Zürich den Befehl ,
sofort nach dem Tessin abzugehen . Er ernannte ferner als Bundcs -
anwalr für die genannten und etwaige weitere Untersuchungen den

Rationairath Bezzola in Chur . Das aufgebotene Bataillon geht
am Samstag nach dem Tessin ab . Italien zog seine an der

schweizerischen Grenze aufgestellten Bewachuugsiruppen zurück .
* Italien . Nachdem in einer Unterredung die Kammer¬

präsidenten dem Könige wiederholt es als wünschenswerth
erklärt , daß Crispi an der Spitze der Verwaltung bleibe , forderte
der König diesen auf , seine Bemühungen für die Cabinetsbildung
fortzusctzen . Nach langen Verhandlungen , in denen sehr mächtige
Einflüsse geltend gemacht ivurden , sollen Bertole und Brin sich
bereit erklärt haben , ihre Porteseuilles zu behalten ; Baccelli soll
endlich den Unterricht übernommen haben . An Stelle des ab¬

lehnenden Finali soll Senator Cremona das Ressort für die öffent¬
lichen Arbeiten erhalten . Die Verhandlungen mit Baccarini
wurden bis in die letzte Stunde fortgesetzt ; er verblieb jedoch bei
der Ablehnung . Der llmstand , daß dieses Sparsamkeitsministerium
mit der Bildung eines neuen Ressorts , wodurch der Etat um
400,000 Lire belastet wird , seine Thätigkeit eröffnen will , ver¬
mindert ohnehin die geringen Sympathien für dasselbe und trägt
nicht dazu bei , dessen Chancen zu verbessern . Die römischen Abend¬
blätter versichern jedoch , in das neue Cabinet werde nun doch
Senator Finali als Minister der öffentlichen Arbeiten ( anstatt des
Senators Cremona ) eintreten . Zm Uebrigen werden die genannten
Rayten wiederholt .

* England . Die Abdankung Milan ' s allarmirt . die

conseroativen Organe ungeheuer . Dieselbe wird als die Handlung
eines Wahnsinnigen und als ein vollständiger Triumph Rußlands
bezeichnet . Die „ Times " meint , Europa stehe am Vorabende

von Ereignissen , welche das Werk der Friedeusliga vernichten und
einen schrecklichen Krieg verursachen werden ; Oesterreich sei schwer
getroffen und damit indirect Deutschland . Der „ Standard " be -
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fiirchtet ein Auflodern der nationalen serbischen Aspircttionen auf
Bosnien ; die Ruhe Europas sei von unwissenden serbischen
Bauern abhängig . Die „ Morning Post " meint , des Zaren Auf¬
hetzung der Bulgaren gegen den Fürsten Ferdinand und Milan ' s

Rückttitt seien ein ominöses Zusammentreffen von Ereignissen ;
ein rasches Wachsen des russischen Einflusses in den Balkanstaaten
sei die natürliche Folge .

In der Sitzung de ? Oberhauses erllärte Salisbury : soweit
die ihm bekannten Thatsachen ein Urtheil zukießen , schienen die Vorgänge
in Serbien mehr einen persönlichen Charakter als den einer politischen
Veränderung

'
zu haben . — Im Unterhaus schlug der erste Lord der

Admiralität , Hamilton , den Bau von 70 neuen Kriegsschiffen vor ,
deren Fertigstellung innerhalb 4 ' /i Jahren zu bewirken wäre ; er schätzt
die Kosten auf 21 ' / - Millionen Pfund . Der Kanzler der Schatzkammer ,
Goschen , erflärte , es sei wegen der für den Bau der neuen Kriegsschiffe
erforderlichen Gelder keine Anleihe beabsichtigt , die Gelder sollten vielmehr
aus den Steuern beschafft und die ganze Summe auf 7 Jahre vertheilt
werden . Die Debatte über den Gegenstand wird dann vertagt . — Im
Unterhaus erklärte der Unterstaatssecretär des Aeußeren Fergusson ,
die Regierung habe noch keine Nachrichten über den Abschluß eines Waffen -
Stillstandes mit Samoa erhalten . Der abgesetzte König Malietoa sei
auf den Marschall - Inseln internirt und werde gut behandelt ; England sei
nicht berechtigt , sich hier einzumffchen .

Die Königin von England ist in Biarritz eingettoffen .
— Der Prinz von Wales ist von Cannes nach Paris ab¬

gereist .
* Schwede » . Die Berathmtg der gestern mitgetheilten

Interpellation Berell ' s über das eventuelle B e r h ü l t n i ß
Schwedens zu Deutschland , falls ein europäischer Krieg

ausbreche , wurde von der zweiten Kammer mit 108 gegen 72

Stimmen verweigert .
* Rußland . Das „ Journal de St . Petersbourg " äußert

anläßlich der Abdankung König Milan ' s seine aufrichtigen
Wünsche für Serbien , an dessen Glück und Gedeihen es ein viel

zu großes Interesse habe , um nicht auf eine bessere Zukunft der

Nation und der neuen Regierung zu hoffen . — Die außerordentliche
bucharische Gesandtschaft , welche dem Kaiser den Dank des

Emirs für den Bau der Eisenbahn aussprechen soll , ist in

Petersburg eingetroffen .
* Srrdie » . Die Belgrader Donnerstag - Morgenblätter

enthielten sich vollständig einer Besprechung des großen Ereignisses
und veröffentlichen nur das Manifest des Königs Milan . In
den diplomatischen Kreisen huldigt man der Ansicht , daß die Ab¬

dankung einen bedeutenden Sieg der russischen und eine Nieder¬

lage der österreichischen Politik bedeute . Das Ereigniß dürfte
auch nicht ohne Einfuß auf das benachbarte Bulgarien sein . In
diplomatischen Kreisen verlautet , der Vertreter Oesterreich - Ungarns ,
Herr v . Hengelmüller , werde abberufen werden . Gegenüber
dem russischen Gesandten Persiani äußerte Milan , er werde dem¬

nächst zu kurzem Aufenthalte nach Wien und von dort nach
Abazzia reisen ; Ende April wird er eine längere Reise über

Konstantinopel nach Syrien antreten . Aus bester Quelle erführt
die „ F . Ztg . "

, daß der junge König Alexander seine Thron¬
besteigung seiner Mutter unter der Adresse : „ Ihrer Majestät der

Königin Natalie " nach Jalta gemeldet und darauf Nachts noch
ein längeres Glückwunsch - Telegramm aus Jalta empfangen hat .
Die Königin Natalie wird höchst wahrscheinlich sofort nach der

Abreise des Ex - Königs wieder in Belgrad eintreffen . Der junge
Alexander , welcher bekanntlich sehr an seiner Blutter hängt , hat
dieselbe seit dem August v . I . , als er aus Wiesbaden abgeholk
wurde , nicht mehr gesehen , dagegen sollen sic täglich Briefe ge¬
wechselt haben — angeblich auf Wunsch des Vaters . — Aus
dem Innern des Landes wird übereinstimmend gemeldet , daß die

Thron - Entsagung Milan ' s mit Bedauern ausgenommen werde ,
daß sich aber überall zugleich Enthusiasmus für den jungen König
kundgebe . Ueberall herrscht vollste Ordnung . — Die Berufung
der Radicalen in ' s Cabinet rief in den Kreisen derselben den

günstigsten Eindruck hervor . Das neue Cabinet setzt sich wie

folgt zusammen : General Staatsrath Sava Gruic : Aeußeres
und Präsidium ; Peter Velimirovic : öffentliche Arbeiten ;
Michael Vunic : Finanzen ; Svetozar Milosavjevic :
Cultus und Unterricht ; Gregor Gersic : Justiz ; Stefan
Popioic : Handel ; Constantin Tauschanovic : Inneres ;
Demeter Ginic : Krieg . Die Regentschaft wird ein Manifest
erlassen und darin geloben , daß sie gemäß der Constitution
regieren , außerhalb der Parteien bleiben , eine Politik des Friedens

Mi - sdadereer Tagblatt .
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befolgen , strenge FincmMirthschast üben und zu allen Staaten gute
Beziehungen unterhalten werde . Die Regentschaft wird spätestens
Samstag die Skupschtina zu einer außerordentlichen Session
nach Belgrad einberufen , damit erstere , sowie der König Alexander
den Eid ans die Verfassung ablegen können . — Das stehende
Heer wird in kürzester Zeit auf die Hälfte reduzirt werden ; man
hofft hierdurch eine Ersparniß von sieben Millionen Franken
jährlich und somit das Gleichgewicht des Budgets herstellen zu
können . — Sümmtliche Gesandten erhielten seitens des Ex - Königs
Milan hohe Auszeichnungen .

Die „Pol . Corr ." veröffentlicht den Wortlaut des vom Ex - König
Milan an das serbische Volk erlassenen Manifestes . Milan er¬
klärt darin , daß seine Entsagung vom Throne die Folge einer seit langer
Zeit gereiften Absicht sei . Die Wahl gerade de » gestrigen Tages erfolgte
aus dem Grunde , weil er der Jahrestag der großen serbischen Errungen¬
schaft , der Proclamirung des Königreichs , sei. Das Manifest legt alsdann
die Grundsätze dar , von denen sich der König in der inneren und äußeren
Politik leiten ließ , um Serbien zu einem modernen Rechtsstaate und zu
einem Element der Ordnung und Ruhe auf der Balkan -Halbinsel zu ge¬
stalten . Ein im neunzehnten Jahrhundert entstandener Staat müsse den
Fortschritt in Cultur und Civilisätion anstteben , wie thener dies auch
kommen möge . Diese Mahnung rufe er als scheidender König dem Volke
erneut in 'S Gedächttiitz . „ Die äußeren Verhältnisse Serbiens ^ — heißt es
wörtlich —

„fmb heute derart geregelt , daß ich überzeugt bin , daß das
Land aus meiner Arbeit Itutzen ziehen wird . Vor Allem war ich bemüht ,
die Freundschaft und die Unterstützung der an der Auftechterhaltting des
Berlmer Vertrages und des europäischen Friedens interesfirten Mächte zu
« Winnen . Meine Kraft ist jetzt verbraucht . Die neue Aera erfordert
Kräfte , die ich nicht mehr in mir fühle ; ich besitze deßhalb kein Recht ,
diese Arbeit zu versuchen , sei es gegenüber Serbien , sei es meinem Sohne ,
sei es Europa gegenüber , welches mich so oft mit Sympathien überhäufte ,
für die ich stets dankbar bleiben werde . " Das Manifest appellirt hierauf
an die serbischen Parteien behufs Durchführung der neuen Verfassung ,
empfiehlt den König Alexander und betont dessen Liebe zum serbischen
Volke . Die Regentschaft sei den Händen erprobter Patrioten und weiser
Staatsmänner übergeben : sie werde , dessen sei er überzeugt , das Land
auf dem Wege des Fortschritts weiterführen und die äußere Politik so
fortsetzen , daß der Friede im Innern , die Ruhe auf der Balkan -Halbinsel
und alle Vortheile gewahtt würden , welche er , Milan , mit Hilfe des
Wohlwollens Europas errungen . Das Manifest schließt mit Anführung
der Namen der Regenten uno dem Ausruf : „ Gott segne Serbien und
dessen König Alexander I . Hoch die serbische Nation 1"

Donnerstag Abend gab König Milan ein Abschiedsdiner den
Gesandten , Mmistern und Parteichefs . König Milan erschien im Frack .
Neben ihm nahmen Platz der deutsche Gesandte Graf Brey und der Regent
Belimarkovie . Gerade gegenüber an der Spitze der Tafel saß zwischen den
Regenten Ristic unb Protic der in Offiziersumform erschienene junge König
Alexander . Der Ex -König war in bester Laune , während Alexander einen
melancholischen Eindruck machte ; er schien vorher geweint zu haben . Toaste
wurden nicht ausgebracht . Milan unterhielt sich auf das Lebhafteste mit
den Vertretern der Mächte und zog sich um zehn Uhr mit den Gesandten
in den Rauchsalon zurück , wo er dieselben ersuchte , in dem aufliegenden
Albuni Widmungen einzutragen . Um Mitternacht wandte sich Milan an
Alexander und forderte ihn auf , mit ihm zu Bett zu gehen . Letzterer ver -
aiffchiedete sich alsdann von den Anwesenden und verließ , gefolgt von
seinem Vater , den Empfangssaal . Während des Abends wurde vornehm¬
lich der russische Gesandte Persiani öfters durch den König Alexander und
den Ex - König ausgezeichnet .

Zufolge der „ N . Fr . Pr .
" vereinbarte König Milan mit

der Regentschaft die Hauptlinien der auswärtigen Politik . Nach
dem „ gleiten Wiener Tagblatt " verwehrt die Abmachung Milan ' s
mit Ristic der geschiedenen Königin die Wckkehr . Begegnungen
mit ihrem Sohne sind nur im Auslande im Beisein eines Regenten
gestattet . Das „ Wiener Tagblatt " erwähnt einen Brief Milan ' s
an einen ihm befreundeten ungarischen Aristokraten , in welchem
er bemerkt , er leide an wochenlanger Schlaflosigkeit , an Schwindel -

anfällen , Erschöpfung und schließt : „ Ich sehne mich fort , wie ein

Schulknabe in die Ferien . " Die „ Polit . Corr .
" meldet aus

Belgrad , es werde von der Regentschaft zunächst eine Regelung
der Staatsfinanzen erwartet . Eine Aenderung der äußeren Politik
werde nicht eintreten .

* Japan . Die „Times " meldet , der amerikanisch - japanesische
Handelsvertrag unterstelle die amerikanischen Niedergelassenen der
japanesischen Gerichtsbarkeit und gewähre den amerikanischen Händlern das
werthvolle Vorrecht , ohne Pässe sich int Innern de » Landes aufhalten
zu dürfen . Andere Machte seien nicht in der Lage , das Recht der Meist -

eegünftigten Station zu beanspruchen .

* Afrika . Slus Sansibar wird der „ Times " gemeldet ,
daß der Capitäu einer arabischen Dhau , welcher mit einem deut¬

schen Passe versehen war , von einer deutschen Bootsmannschaft
erschossen worden ist . Große Aufregung herrscht unter den

Arabern ; dieselben umringten den Palast des Sultans und ver¬

engten Rache . Der Sultan verwies sie an den deutschen Con -

sul . — Die Besatzung von Dar - es - Sala am ist zurückgezogen
worden und bereits in Sansibar « « gelangt .

Handel , Industrie , Statistik .

6. Mein . Aus dem Rheiugau , 7 . März , wird uns geschrieben : Es
ist seit unserem letzten Berichte noch immer keine Ncuuenswetthc Kauflust
cingetreten , so daß irgend welche namhafte Verkäufe nicht gemeldet werden
können . Die Weinbergspreise sind aber immer noch ziemlich hohe . So
wurden z. B . in Hallgarteu 87 Mk . per Ruthe bezahlt . Allerdings liegt
der in Betracht zu ziehende Weinberg in bevorzugter Lage . Aber auch für
Weinberge von geringer unb mittlerer Lage werden durchschnittlich 25 —50 Mk .
per Ruthe bezahlt , ein Zeichen , daß die Winzer ttotz vieler Mißernten den
Muth nicht verlieren . — Der Beschluß der Commission des Landtags , be -
tteffend die Schankgerechtigkeit der Winzer , hat unsere Winzer
sehr beftiedigt . Namentlich die Beziehung anstden immensen Bierverbrauch
tm Rheiugau verdient besonders beachtet zu werden . In Wahrheit ist der
Bierconsum in den letzten Jahren bedeutend gestiegen und beträgt derselbe
im Rheiugau Huuderltausende Mark . Man hofft daher bei Gewährung
des freieren Schankrechtes den Weinverb rauch auf Kosten des Bieres zu
heben , was den Winzern sehr zu Statten käme . Wenn auch ein freieres
Schankrecht kein Universal heil mittel für gedrückte Winzer ist , eine Erleichterung
ihrer Lage würde es jedoch vielen bereiten .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 8 . März .
Auf hcnttgem Martte war die Tendenz für Brodfrüchte , speziell unserer
Umgegend , abermals günstig , so daß eine Belebung des Geschäftes zu ver¬
zeichnen ist . Die Preise blieben dieselben tvie in der Vorwoche . Zu notiren
ist : 100 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk ,
ditto Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk ., ditto Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis
16 Mk ., russisches Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . 80 Pf ., russischer Weizen
21 Mk . bis 21 Mk . 50 Pf ., Ungar . Weizen 21 Mk . 50 Pf . bis 22 Mk .

Kand - und hanswirthschaftiiche Winke .
* Keim Einkauf von Thees lasse man sich nicht von Aeußerlich -

keiten oder vorgefaßten Dieinungen beeinflussen ; die Waare ist je nach Her¬
kunft , Ernte unb Bereitung in sich so vielfach verschieden , daß der Laie
auf eine richtige Werthschätzung fast immer verzichten muß unb die im
Publikum geltenden Kennzeichen für geringe ober feine Waare schon bei
der Vorlage einiger verschiedener Sorten sich als ganz unzutreffend er¬
weisen : auch hat die nur in Deutschland geübte Unsitte , den Thee durch
scharfes Absieben von allen kleinen Blättchen zu befreien , die irrige Meinung
entstehen lassen : guter Thee müsse lange , große Blätter haben und ganz
frei von „ Grus " oder „ Kiumeln " sein , und wird hierauf beim Einkauf viel
Werth gelegt . Thatsächlich zeichnen sich nun aber die besten Theesorten
erster und zweiter Ernte durch kleine , volle und schwere Blättchen aus ,
bereu sorgfältige Röstung es bedingt , daß sich bei der Verpackung kleine
Blatttheile loslösen , während die großen leichten widerstandsfähigen Blätter
mit zäher Struktur meistens die Erzeugnisse der dritten quatttattv schlech¬
testen Ernte zu sein pflegen . ( M . N . R .)

? ? Um im Frühjahr die erSe « Erbse « zu habe « , muß man
auf folgende Weise verfahren : Man wähle ein Stück Land , welches neben
einer sehr sonnigen Lage auch vor den rauhen Nord - und Ostwinden
geschützt ist . Im späten Nachsommer spatet man das ausgewählte Terrain
ganz tief um unb ebnet es später . Ende September , höchstens am Anfänge
des October , werden auf dem so bearbeiteten Boden Furchen von 10Ctm .
Tiefe unb 40 Etm . Entfernung angebracht . In biese Furchen bringt man
handhoch guten , kurzen und fein bearbeiteten Stalldung und tritt den¬
selben etwas fest . Hierauf werden die Setzerbsen gelegt , und zwar so , daß
auf je 15 Etm . 5 — 6 Erbsen kommen ; sie selbst werden ea . 5 Etm . hoch
mit Erde bedeckt . Damit Mäuse und andere dem Samen feindliche Thiere
von den Setzerbsen bleiben , wird er 2 — 3 Stunden in Petroleum getaucht .
Die Setzzeit ist Ende September , spätestens am Anfänge des Oktober . Ist

'

die Saat aufgegangen , bann nimmt man kurze Tannen - oder Fichlenreiser
unb steckt sie auf beiden Seiten dicht an die Erbsetireiben ; durch diese Vor¬
richtung werben sie gegen Hasenfraß , Frost - unb Schneedruck bewahrt .
Sobald im Frühjahr die Witterung es erlaubt , wird der Schutz hinweg¬
genommen ; die Pflanzen werden dann gehäufelt unb mit Steckreisern ver¬
sehen . Zwischen die einzelnen Erbsenreihen kann man , um den Boden
gehörig anszunutzen , Carotten - oder anderen Samen säen . Nach dieser
(Mdturart ist es möglich , schon zu Pfingsten aus dem freien Lande frische
Erbsen zu ernten . Bei der Beschaffung von Saaterbsen ist daraus zu adften ,
daß sie aus kaltgelegenen Gegenden stammen und int freien Felde gewachsen
sind ; auch muß der Samen alljährlich erneuert werden .

* Ungeziefer ans dem Keller ?u vertreiben . Als bestes Ver¬
tilgungsmittel gegen Kellerasseln und Tausendfüßler , diese im Keller so
häufig vorhandenen , unliebsamen Gäste , ist das Aufstellen von Birkenbesen ,
welche man aufrecht stehend im Keller an verschiedenen Stellen verthellt ,
zu empfehlen . Dieselben toetbeu mit Vorliebe von diesem Ungeziefer auf¬
gesucht und als Zufluchtsort benützt . Schüttelt man nun von Zett ztt
Zeit die Besen aus und tritt die herattssallendcn Thiercheii tobt , oder
taucht sie schnell in heißes Wasser , so kann man aus leichte Welse die
Tausendfüßler unb Kellerasseln vernichten , ohne viel Muhe und Kostet :
dadurch zu haben .

* Keine dunklen Kleider in Krankenrimmer « . Es ist nicht
aUgemctu bekannt , daß eine Person , welche in Krankenzimmern dunkle
Kleidung trägt , empfänglicher für ansteckende Krankbetten ist , als btejenige ,
welche mit Hellen Stoffen bekleidet ist , weil die Ausdunstungen , welche von
den kranken Körpert : ausströmen , viel leichter von den dunklen , als Hellen
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Stoffen aufgesaugt werden . Wenn man ein Helles und ein dunkles Kleid
f> Minuten lang dem Tadakrauch aussetzt , wird man finden , daß das
dunkle stärker nach Tabak riecht und den Geruch länger festhält , als da »
Me . In Zimmern , wo ansteckende Krankheiten herrschen , sollte man dchhalb
reine dunklen Gewänder tragen .

Irrmischtrs .
* No « Tag » . Der vor einigen Tagen au » dem Gefängniß gu

Halle entsprungene Raubmörder Steinig ist in Ammcndorf ergriffen
worden , sein Genosse Weber , der mit ihm gemeinsam ausgebrochen war ,
'bat sich freiwillig gestellt . — Das „ Bureau Reuter " meldet aus Malta :
Las englische Panzerschiff „ Sultan " strandete bei der Insel Comino unweit
von Malta . Das Schiff mußte verlassen werden , die Mannschaft wurde
gerettet .

* Warum dir Papuas von Kaiser Wilffrlmslaud stch nicht
yrrn maschen , erzähltvr . O . Schellong in einem Feuilleton -Artikel :
„ Ich glaube , daß die Papuas aus zweifachem Grunde wasserscheu sind ,
einmal , weil sie nicht leicht in der Lage sind , ihre Haut anders zu trocknen ,
als in der Sonne — weshalb man sie auch Abends kaum bewegen kann
ins Wasser zu gehen — sodann weil sie im Anschluß an kalte Bäder wohl
oftmals Fieberanfällc bekomuien mögen . Für einen mit dem Malariagift
behafteten Menschen gibt es wohl kaum eine günstigere Gelegenheit , um
das Malariafieber zum Ausbruch kommen zn lassen , als ein kaltes Bad .
Das trifft in hohem Maße für Europäer zu , wird aber höchst wahrscheinlich
auch für die Papuas seine Geltung haben , welche hinsichtlich der Häufig -
ifcit der Malaria -Erkrankungen , trotzdem , daß sic Landeseingeborene sind ,
nicht viel günstiger dastehen , als wir Europäer . Es könnte schließlich noch
die Ueberlegung herangezogen werden , daß die Papuas vielleicht mit Ab¬
sicht «inen gewissen Grad von Unreinigkeit der Haut bevorzugen , denn
diese Unreinigkeit , man kann wohl besser sagen Schmutz der Haut besteht
zum allergrößten Theil aus Ranch , welcher sich von den nächtlichen Feuern
fortwährend an ihren Leibern niederschlägt . Ich will uun nicht gerade
weiter folgern , daß Rauch conservirt , aber ohne Zweifel ist dieser räucherige
Hautüberzug dazu angethan , sie gegen die Plage der Mosquito 's in
gewissem Grade zu schützen ."

* N » u Friedrich dem Großen als „ Pieper " erzählt Ne

„Musikalische Jugendpost
"

folgende ? Stücklein : Friedrich der Große wollte
einst bei seinem Aufenthalr in Holland auch die berühuiten holländischen
Pasteten kennen Urnen und beauftragte seinen Adjutanten , bei der Wirthin
eine Pastete zu bestellen . Die Wirthin machte große Augen , sah den

Offizier mißtrauisch an und fragte : „ Sic wollen eine Pastete haben ?
Sind Sie auch im Stande , eine solche zu bezahlen ? " Der Adjutant er -
widcrte , sein Herr könne wohl bezahlen , bcmi er sei ein Künstler auf der

Flöte und verspreche sich bei der ersten Vorstellung , die er zu geben beab -
sichtige, eine reichliche Einnahme . „Da muß ich den Herrn doch erst hören,

"

versetzte die Frau , ging in das Zimmer , wo der König weilte , und sagte
zu ihm : „Mynherr , da Sie so gut piepen (pfeifen ) können , so piepen Sie
mir etwas vor .

" Der König holte lächelnd seine Flöte hervor und spielte
meisterhaft , so daß die Wirthin davon ganz ergriffen wurde und ver -

»oundert ausrief : „ Ja , ja . Sie piepen schön und werden gewiß viel Geld
damit verdienen ! Nun sollen Sic auch eine Pastete bekommen !"

* Schmöker in der Kchnle . Die leidige Lcsesucht unserer Jugend
treibt oft wunderliche Blitthen . So wurde , wie die „ Voss . Ztg ." berichtet ,
in einer Höheren Lehranstalt in Berlin kürzlich die Entdeckung gemacht ,
daß ein für geschäftliche Unternehmungen scheinbar sehr beanlagter Tertianer
wunderte von den bekannten bunten Heftchen erworben und daraus eine
ordentliche Leihbibliothek gebildet hatte , aus der jeder seiner Kameraden
für 1 Pfg . Leihgeld pro Band nach Belieben entnehmen konnte . Das
Bürschchen hatte fein Geschäft seit lange unentdeckt getrieben , bis endlich
seinem Treiben ein Ende gemacht wurde .

* Mahnung für Kauskrstftrr . Beim Amtsgerichte in Lörrach
schwebt gegenwärtig ein interessanter Prozeß . Ende Dccember v . I . kam
eine ältere Frau , welche Morgens früh Milch holen wollte , in der Kirch¬
straße infolge von Glatteis zu Fall und erlitt dabei einen Schcnkelbruch ,
der ein langwieriges Krankenlager nach sich zog . Die Beschädigte verklagte
nun den betreffenden Hausbesitzer , well er , entgegen der Verordnung , bet
Glatteis nicht gestreut hatte ; dreser ober erhob den Einwand , daß das
Glatteis erst in der Nacht sich gebildet habe und er zu der frühen Morgen¬
zeit , als der Unfall passtrt , nicht zum Bestreuen verpflichtet gewesen ; zu¬
dem sei die Frau auch nicht aus dem Trottoir , sondern au ; der Straße ge¬
fallen . Beides wird von der Frau bestritte » und die Zeugenaussagen
taffen bis jetzt nicht erkennen , welche Angabe die richtige ist . Eine von dem

.Hausbesitzer angebotene Entschädigung wurde von der Klägerin abgelehitt ,
welche auf voller Schadloshaltung besteht . Mag der UrtheilssprucN nun

aussallcn , wie er will , so dürste der Fall 'doch immerhin eine Mahnung
für die Hausbesitzer zum rechtzclligcn und genügenden Bestreucit der Geh¬

wege bei Glatteis sein .
* « « chklänge >um Drama »st Mryerling . Aus Budapest

wird dem „ Bert . Tagcbl .
"

geschrieben : Es wurde von gewiffcr Seite der

Versuch gemacht , eine Verwandte der Kaiserin , die im Drama von Mcycr -

ling resp in der Vorgeschichte desselben eine nichts weniger als ruhmvolle
Rolle gespielt , zu entlasten nnd zu rehadilitiren . Man hat versucht , bte Vcr -

jrcchurm der Kafferin für die Gräfin Larisch zu erwirken ! Um die Ver -

ivegentz «« dieses Unterfangen gehörig beurteilen zu können , ist es erforderlich ,
» as nachfolgende Gcschichtchen kennen zu lernen . Kronprinz Rudolf hat
cku» vor seinem Tode einem Maler von polnischer Abkunft in Wien den

sanffraß erteilt , sein Portrait anznfcrtigcn . Der Künstler war glücklich
wb des erhaltenen Auftrags und widmete sich mit dem größten Eifer der

AuSftlhrung desselben. Kronprinz Rudolf erschien im Atelier , um zu dem
'
Bilde zu sitzen Er wollte in großer Generalsuniform gemalt werden und

ließ , da er gewöhnlich nur in Jnterimsuniform ging , den GeneratSrock in
das Atelier schaffen , wo er denselben für die Dauer der Sitzung anlegte .
Das Porträt des Kronprinzen war bereit » weit vorgeschritten , als die
Katasttophe von Mcycrlino eintrat . Zwischen dieser und dem letzten Erscheinen
des KronpriMn im Atelier des erwähnten Künstlers lagen nur wenige
Tage und der Maler konnte auch nach dem Ableben des unglücklichen
Thronfolgers sein Blld vollständig beenbigen . Dasselbe war bestens ge¬
lungen und ungefähr eine Woche nachdem Kronprinz Rudolf in der Wiener
Kapuzincrgrnft an der Seite seiner Vorfahren zur ewigen Ruhe bestattet
worden war , empfing Franz Josef I ., bet von dem Werke des Künstler »
Kunde erhalten hatte , den Maler in äubienj . Der Vater wollte das letzte
Porträt seines tobten Sohnes sehen . Das Bild war sehr gut , der Monarch
lobte es , auch die Kaiserin sprach ihre Anerkennung für dasselbe aus und
der Kaiser drückte den Wunsch ans , das Porträt zu erwerben , es in feinen .
Gemächern aufzubewahren . Der Künstler willigte fofort ein , er konnte sich
ja nur glücklich schätzen , daß es so gekommen, daß der Kaffer das Bild
übernommen . Der Maler wagte indctz noch eine Bitte zu stellen , er erzählte
von dem Generalsrock des Kronprinzen , der sich in seinem Atelier befinde , und
flehte um die Gnade , dieses Kleidungsstück als Angedenken behalten zn dürfen .
Die Bitte ward huldvoll gewährt , der Rock blieb Eigenthum des Malers ,
der ihn feitet wie einen Schatz hütet . Bei der Aufbewahrung desselben
aber machte der Künstler eine ihn im höchsten Grade frappircndc Enl -
deckung : in der inneren Seitcntaschc des Rockes fand sich ein Brief von
der Hand der Gräfin Larisch , den der Kronprinz angenscheinlich kurze Zell
vorher erhalten und in die Tasche gesteckt , dort aber vergessen hatte . Der
Maler begab sich ohne Verzug zu einem Hochwürdenträger aus der nn -
mittelbaren Umgebung des Monarchen und überreichte demselben seinen
Fund , welcher sodann durch die angebeutete hochstehende Persönlichkeit in
bie Hände des Herrschers gelangte . Dieser Brief nun schlug dem Fasse
den Boden aus und rief bie stärkste Erregung des Kaiserpaares gegen die
Gräfin Larisch hervor . Daß diese Dame es nicht verschmäht hatte , das
verhängnitzvolle Verhälttnß zwischen dem Kronprinzen und der Baronesse
Vetscra zu fördern , indem mehrmalige Zusammenkünfte der beiden jungen
Leute im Hause der Gräfin stattfanden , wußte man auch vorher schon und
ist dem tiefbetrübten Herrfcherpaar nach der Katastrophe natürlich kein
Eeheimniß geblieben . Aber der Inhalt des von dem Maler in der Generals -
rock -Tasche gefundenen Schreibens ließ das Verhalten der Verwandten der
Kaiserin in noch weit ungünstigerem Lichte erscheinen und warf auf deren
Denk - und Handlungsweise ein mehr als blos unschönes Licht . Dieser
Brief mutzte nothgedrungen alle Bemühungen , die Gräfin rein zu waschen ,
erfolglos machen , und cs wird auch als zweifellos angesehen , daß der
Kaiserhof für immerdar der Gräfin Larisch absolut verschlossen und un¬
nahbar bleiben wird .....

* Im Pest emestrt das Gerücht , datz Ex -König Dillan nach einiger
Zeit mit einet Dame bet österreichischen Aristokratie eine neue Ehe schließen
werbe . Dieses Mvfiv soll für bie Thronentsagung mitbeftimmenb ge¬
wesen fein .

* Gitte gefährliche Dame . Ans Rom wird der „ F . Z ." ge¬
schrieben : In der Wohnung der Opetettensängeriu Amalia Urbinati
in Bologna hat vor einigen Tagen der spanische Margui « di San
Rafael einen Selbstmordversuch gemacht . Rach der Vorstellung hatten
sich mehrere Verehrer der Sängerin zu einem luftigen Mahl in der Wohnung
der Letzteren vereinigt . Man war sehr heiter , nicht am wenigsten bie
Sängerin , welche an biefem Abend reich beschenkt die Bühne verlassen hatte .
Nur der junge Spanier war mißgelaunt . In später Stunde bat der
Spanier bte Sängerin um eine kurze Aussprache unter vier Augen , bie ihm
auch bewilligt wurde . Die Unterredung scheint für ihn keine erfreuliche
Wendung genommen zu haben , denn plötzlich griff er nach einem auf der
Toilette der Künstlerin befindlichen , scharfgeschliffenen Dolch , den biefe am
Abend als „ Bvceacio "

getragen hatte und stieß ihn sich unmittelbar über
dem Herzen in die Brust . Da der junge Marquis merkte , daß die Wunde
nicht ausreichte , um den Qualen der (sfferfudjt zu entfliehen , versuchte et
sich weitere Verwundungen beizubringcn , wurde aber durch die Entschlossen¬
heit und Gewandtheit der Sängerin , der c8 schließlich gelang , ihm den
Dolch zu entwinden , daran gehindert . In derselben Wohnung find au »
gleicher Veranlassung in kurzer Zeit drei Selbstmorde versucht worden ,
von denen einer gleichfalls von einem jungen Spanier aiisgcführt wurde .
Verläßt Amalia Urbinati nicht bald die Stadt , so ist cs um die Blüthe
der spanischen Jugend geschehen !

Aus dem Gerichtssaal .

-o - Strafkammer . Sitzung von : 8 . März . Vorsitzender : Herr
Landgerimts - Direetor am Ende ; Vertreter der stönigl . Staatsanwalt¬
schaft : Herr Gerichts -Assessor Harder . — Zunächst lag dem Gerichtshof
eine Anklage wegen Nothigung zur Verhandlung vor , gerichtet gegen
den Fuhrmann Andreas L . hier . Bei der Auseinandersetzung mit seinem
früheren Kompagnon , mit dem er gemeinschaftlich ein Fuhrgejchäft be¬
trieben , hat er einige , dritten Personen gehörige Teppichstucke mitgenommen .
Mit bem Auftrage , dieselben abzuholen , erschieli eines Tages der Taglöhner
Ebenig . Ans sein wiederholtes Verlangen der Teppiche stürzte L . ihm mit der
Iwchcrhobeneii Schivpc entgegen und nöthigte ihn widerrechtlich , durch Be¬
drohung mit dem Verbrechen des Todtschlags , zum Verlassen des Hofes .
Die Erforberniffc des § 240 des R .- St .- G .-B . find hierdurch erfüllt . Der
Gerichtshof erachtete jedoch den Fäll äutzerfi mübe und erkannte gegen L .
auf eine Geldstrafe von 10 Mark . — Auch Str weitere Anklage
hat eine Nöthigung zum Gegenstand , aber auch diese ist keineSwegs
schwerer Ari . Ter 67 Jahre alte Rentner Jos . Earl R . von hier toirn
beschuldigt , seinen Schwiegersohn , den Buchhalter K ., widerrechtlich burai
Bedrohung mit dem Verbrechen des Todtschlags zur Unterlammg einer
Handlung geuöthigt zu haben . Diese Verhandlung characteristrt sich als
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die Folge eines recht traurigen Familienlebens . K . lebt mit seinem © diinteger »
Batet schon seit längerer Zeit in Unfrieden und steht nunmehr auch mit seiner
Frau , N .'S Tochter , im Ehescheidungsprozeß . K . versuchte nun wiederholt
iw Sommer vorigen Jahres sein Kmd , welches sich damals zeitweise und
später ganz nebst seiner Mutter bei R . befand , zurückzuerhalten , um ihm ,
wie K . sich heute ausdrückt , die dort entbehrte ordentliche Pflege und Er¬
ziehung angedeihen zu lassen . Diesem Verlangen gab N . nicht statt und
nöthigte K . von der Wegnahme des Kindes abzusehen durch die erwähnte
Drohung . Der Gerichtshof erachtete auch hier den Angeklagten für über¬
führt , sah aber auch diesen Fall als sehr leicht an und verurtheilte demgemäß
N . zu 20 Mk . Geldstrafe . — Die Berufung des TaglöhnerS Johannes D . von
»hier , welcher wegen Beleidigung des Feldhüters Engel zu Erbenheim vom
Kgl . Schöffengericht hierzu 5 Tagen Gefängniß verurthetlt ist , wird als unbe¬
gründet verworfen . — Wegen Vergehens im Amte hat sich der Feldhüter
Adam R . von Höchst a . M . zu verantworten . Am 8 . August v . I . traf er in
Ausübung seines Amtes bei Höchst eine Anzahl Kinder auf einem Klee¬
acker . Im gerechten Zorne über diese muthwillige Beschädigung der Feld¬
früchte erfaßte K . einen der kleinen Sünder , den 7 jährigen Sohn Paul
des Thierarztes Geibel und ließ ihm eine auch von dessen Vater später
anerkannte wohlverdiente Züchtigung angedeihen . Der von der Natur
hierfür „ prädesünirte "

Körpertheil zeigte zu Hanse noch deutlich die
Spuren . Trotzdem stellt R . die Züchtigung in Abrede . Unter gewöhn¬
lichen Verhältnissen wäre darüber auch Niemanden etwas eingefallen ,
wie ja auch des kleinen G .'s Vater eine Anzeige gegen K . nicht
machte . Allein die Sache kam dem Herrn Bürgermeister zu Ohren
und die Züchtigung qualifizirte sich nach dem Strafgesetzbnche als Vergehen
im Amte und verlangte eine Sühne . Als solche erachtete der Gerichtshof
bei der Milde des Falles 15 Mk . Geldstrafe für ausreichend . — Gegen
das Urtbeil des König ! . Schöffengerichts hier vom 15 . Januar d . I .,
welches den Dachdecker Carl Fr . zu Bierftadt , wegen öffentlicher Be -
leidigmmdesGensdarmen Schellenberg zu20Mk . Geldstrafeverurtheilte,hat
derselbe Berufung ergriffen . Dieselbe wurde als unbegründet abgewiesen . —
Im letzten Falle hat sich der Müller und Bäcker Martin Sch . von Henne¬
thal wegen fahrlässigen Meineids zu verantworten . Aus einer Geschäfts¬
verbindung mit den Gebr . Brühl zu Limbach hatte Sch . an diese eine
Forderung , welche er bei dem Amtsgerichte zu Wehen einklagte . Diese
Forderung war nun durch Lieferung von 2 Malter Korn theilweise ge¬
tilgt und der Betrag von 20 Mk . den B .' s gntgeschrieben , daher auch
von Sch . überhaupt nicht mehr eingeklagt . Seine Gmner kamen nun
trotzdem int Laufe des Prozesses auf diese 2 Malter Korn zurück und
verlangten bereit nochmalige Aufrechnung . Sch . wurde durch Urtheil
der Ew auferlegt , den er auch folgendermaßen leistete : Ich schwöre ic .,
daß es nicht wahr ist , daß ich int Januar 1886 zwei Malter Korn
abgeliefert erhalten habe . Sch . dachte nun nichts Arges , da er
ia die 2 Malter schon verrechnet und Wester kein Korn erhalten hatte und

leistete diesen Eid , nachdem von dem Herrn Amtsrichter van Beek ver¬
gebliche Anstrengungen gemacht worden , demselben die Sache klar zn
machen . Wenn nun auch seinerseits der Angeklagte nicht schon ein alter ,
70jähtiger gedächtnißschwacher Mann wäre , so hätte er die Sache anf -
ilären können , denn in der Eidesformel fehlte nur der Zusatz „ weitere "

2 Malter . Der Gerichtshof konnte sich zwar nicht verhehlen , daß der
Angeklagte etwas formell falsch beschworen , allein Sch . sei bei seiner
Klage immer davon ausgegangen : wie viel hast du noch zu bekommen ,
und da er die 2 Malter bereits abgezogen hatte , so glaubte er , den Eid
leisten zu können . Tie bestandeiien unklaren Verhältnisse in Erwägung
ziehend , erkannte der Gerichtshof auf kostenlose Freisprechung .

Neueste Nachrichten .

* Wien , 8 . März . Das „ Fremdenblatt " bespricht das Ma¬

nifest Milan ' s und hebt hervor die Energie des Geistes
nnd die Festigkeit der politischen Anschauungen in dem Schrift¬
stücke , welches indeß die Frage nach den Motiven der Abdank¬

ung unaufgeklärt lasse . Serbiens Fortschritte vom Vasallenstaat
zum unabhängigen Königreiche unter Milan dürften die Re¬

genten und die serbischen Patrioten am besten die Zweckmäßig¬
keit der Politik erkennen lassen , welche Milan befolgt und im

politischen Testament weiterhin empfohlen habe . Die „ Neue

Freie Presse " urtheilt über das Manifest geringschätzig und

wirft dem Könige vor , das Wohlwollen Europas , von dem
das Manifest spreche , durch die Abdankung schlecht gelohnt zu
haben . Nicht - Oesterreich - Ungare sei auf Serbiens Freundschaft
angewiesen , sondern umgekehrt , Oesterreich - Ungarn wünsche eine

autonome , den unberechtigten Einmischungen entgegentretende Ent¬

wickelung der Balkanvölker . Die Regenten müßten das Wohl¬
wollen Europa

' s erst verdienen .
* Köm , 8 . März . Die „ Riforma " schreibt : „ Crispi , die

Bildung eines Cabinets wünschend , welches auch ohne ihn die

Negierung leiten könne , hatte den König um Berufung anderer

Staatsmänner zu dieser Mission ersucht . Der König conferirte

hierauf mit den Präsidenten der Kammern und anderen Per¬
sönlichkeiten und bestand schließlich auf der Cabinetbildung
durch Crispi . Dieser nahm die Unterhandlungen wieder auf . "

„ Fanfulla " und „ Opinione "
. bestätigen dies , indem sie be¬

merken , die Präsidenten der Kammern erklärten dem Könige , Crispi

solle der Kammer mit dem alten oder mit einem neuen Cabinet
sich vorstellen und deren Votum provoziren .

* Kairo , 8 . März . Nach einer Reuter - Meldung reist Wiß -
mann in nächster Woche weiter . Bis dahin dürfte es ihm gelungen
sein , ungefähr 300 schwarze Rekruten anzuwerben .

* Schiffs -Nachrichten . ( Nach bet „Franks . Ztg . " .) Angekommen
in New - Dorr D . „ State of Pennsylvania " von Glasgow , sowie bie
D . „Wyoming unb „Jtaly

" von Liverpool : in Philadelphia D .
„British Prince " von Liverpool ; in Queenstown D . „City of Chester "
von New -Uork .

REKLAME » .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Jeder ist damit zufrieden . Kölbingen , Reg .-Dez .
Wiesbaden . Ihre , vor längerer Zeit bezogenen Apotheker Richard
Braitbt ' schen Schweizerpillen habe ich mir für einen Verwandten zusendeu
lassen , welcher bieselben gegen trägen Stuhlgang mit Erfolg gebraucht hat .
Dies zur gefälligen Nachricht . H . Enlberg , Lehrer . — Man sei stets vor¬
sichtig , auch bie ächten Apotheker Richard Brandt ' » Schweizerpillen unb
keine Nachahmung zu empfangen . (Man .-No . 3400 .) 15

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 8 . März 1889 .)

Hotel du Pare :
Ihre KSnigl . Hoheit Prinzessin Christian von

Schleswig - Holstein ,
Prinzess von Grossbritannien und Irland ,

Ihre Hoheit Prinzess Victoria von Schleswig -
Holstein ,

Ihre Hoheit Prinzess Louise von Schleswig -
Holstein ,

Hofdame Miss Lock , Hofdame Freiin von Egloffstein — und Diener *
■chatten — England .

Adler :
Weidert , Kfm ., Hanau .
Götz , Kfm ., München .
Longini , Kfm ., Strassburg .
Meyer , Kfm ., Hanau .

Hotel Block :
Brunn , Offizier m . Farn ., Berlin .

Hotel Deutsches Reich :
v . Baden , Baron , Klosterneuburg .

Einhorn :
Danziger , Kfm ., Hannover .
Wolf , Kfm ., Ulm .
Hildebrandt , Kfm ., Kreuznach ,
Beulke , Kfm ., Amsterdam .

Eisenbahn - Hotel :
Zech , Kfm ., Berlin .

Hotel du Nord :
Bernstein . Bent . m . Fr ., Russland .
Romain , Rent . m . Fr ., Paris .

Pariser Hof :
Sehickhardt , Fr ., Aachen .
Schickhardt , Frl . Opernsängerin ,

Aachen .

Rhein - Hotel & Dependance :
Behrend , Verlagsbuchhändler ,
_ . , Gotha .
Steinthal , Kfm ., Magdeburg ,
van Raacl , m . Farn ., Haarlem .
Möbus , Kfm ., Hanau .

Rose :
Bieker , England .

Weisses Ross :
Engel :

Hecker , Justizrath u .Div .-Auditeur
m . Fr ., Berlin .

Grüner Wald :
Piel , Kfm ., Leipzig .
Bamberger , Kfm ., Frankfurt .
Kessler , Kfm ., • Erfurt .
Oppenheimer , Kfm . , Mannheim .

Vier Jahreszeiten :
Gebhardt , Rechtsanw . m . Fr .,

Frankfurt a . 0 .
Henning , Lieut ., Schweden .

Goldene Kette :
Rosenkranz , Fr ., Moers .

Nassauer Hof :
Schäfer , Rathsherr m . Fr .,

Oldenburg .
Fleische !, tu . Fr , Hamburg .

Nonnenhof :
Höhn , Kfm , Coburg .
Caspari , Bent ., Aschaffenburg .
Schultze , Rent ., Limburg .
Koch , Rent ., Trier .
Stahl , Kfm . m . Fr ., Höchst .
Lobmeyer . Kfm m . Fr ., Frankfurt .

| Maurer , Fr . . Hombnrg .
Wagner , Fbkb ., Baden .

Weisser Schwan :
Wessler , Sundavall .

Spiegel :
I Baars , Frl ., England .

Taunus - Hotel :
Walter -Gregory , Fr . Rent . m . T .^

New -York .
v . Liliencron . Baron m Farn . u .

Bed . . Schlesien :
I Baron v . Liliencron , Lt , Marburg ,

v . Strantz , Rittergutsbea ., Berlin .
Norden . Köln .
Armstrong , m . Farn ., Irland .
Römer , Kfm . Düsseldorf .

Hotel Victoria :
, Fulda , Dr ., Frankfurt .

Lapier , Geb . Ratb . Berlin .

In Privathäusern :

Pension Internationale :
Micheli , 2 Frls , England .

Hotel Pension Quisiema :
' Feist , Kfm ., London .
I Dürig , in . Fr . , Kissingen .
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Samstag

9 . Marx 1889 .

Fremden - Fährer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Abends8Uhr : Concert (Gedenk - u . Trauer -Feier ).
Merkel 'sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bi » 6 Uhr Abends .
Aquarell -Ausstellung ( Leberberg 12 ) . Geöffnet : Täglieh von 11 — 4 Uhr .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ). Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Verein ». Geöffnet : Dienstags von 2 — 4 Uhr
und Samstags von 11 — 1 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Caitellan im Schloss .

A « Sk « S de « Ei » ilsta « ds - Register «
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 27 . Febr . : Dem Schuhmacher Carl Wilhelm August
Wirth e. S ., N . Friedrich Erwin . — Eine unehel . T -, N . Bertha Therese .
— Am 28 . Fehr . : Dem Flaschenbierhäudler Peter Wilhelm Loos e. S .,
N . Jean . — Am 1 . März : Dem Küfer Auto » Philipp Lorenz Post e. S .,
N . August Jacob Wilhelm . — Am 2 . März : Dem Bierbrauergehülfen
Johann Baptist Hurm e. S -, R . Johann . — Am 3 . März : Dem Kauf - .
mann Heinrich Zahn e. T -, R . Henriette Josephine . — Am 5 . März :
Dem Architecten und Lieutenant der Reserve Johann Fürstchen e. S -,
R . Hans Theodor . — Dem Schreinergehülfeu Wilhelm Ruhl e. T .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Sonntag den 10 . März . Jnvocavit .

Hauptkirche : Mllitärgottesdienst8 ' /sllhr : Gedächtnisfeier auf weiland
Se . Mas . Kaiser Wilhelm l . HerrD .-Pfr . Stramm .

Hauptgottesdieust 10 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorff .
( Nach der Predigt Beichte und heil . Wendmahl .)

Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .
Bcrgkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr . Grein .
( Knaben der Elementar - und Mittelschulen .)

Donnerstag den 14 . März .

Hauptkirche : Passions -Andacht 4 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

Amtswoche . 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen Herr Pfr . Veesen -
mcher ; Beerdigungen Herr Pfr . Friedrich . 2 . Bezirk : Taufen
und Trauungen Herr Pfr . Ziemendorff ; Beerdigungen Herr
Pfr . Bickel . 3 . Bezirk : Sämmtliche Casnalien Herr Pfr . Grein .

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraste 2 .

Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / - und Nachmittags 2 Uhr .
Abend - Andacht : Sonntag 8 Uhr .
Betstunde : . Montag Vormittag « 10 Uhr .
Vortrag : Dienstag Abends 7 '/ - Uhr : Herr Marine -Pfarrer Heims :

Der Deutsche Seemann an Bord und an Land "
.

M i s s i o n s st u n d e : Mittwoch Abends 7 Uhr : Herr Missionar Thumm .

B i b e l st u n d e : Dienstag 6 Uhr in der höh . Töchieischule , Louisenstr . 26 .

Anzeigen .

Katholische Pfarrkirche .
10 . März . 1 . Fasten -Sonntag . Jnvocavit .

Heil . Messen sind 6 , tr/x , 7 *A>und 11Vr Uhr : Militärgottesdienst (Amt )
8 Uhr ; Kindergottesdienst ( heil . Messe mit Predigt ) 8 °/« Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

An den Wochentagen hetl . Messen um 61/ », 7 ' /«, 7 ” und 91/ « Uhr .
Mittwoch , Freitag und Samstag sind Quatember -Fast - u . Abstinenztaae .
Während der Fastenzeit ist Sonntag Abends 6 Uhr Fastenpredigt ,

Mittwoch Abend « 6 Uhr Andacht mit Segen .
Milde Gaben für bedürftige Erstcominunikanten werden im Pfarrhanse

dankbar entgegengenommen .

Katholisch - Kirche in der Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 10 . März Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt mit
Predigt . Herr Pfarrer SüHart .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöst . Meihodistenkirche ,
Dotzhetmerstrabc 6 ( Saal im Hinterhaus ) .

toomitag den 10 . März Vormittags 91/ » und Abends 8 Uhr , Kinder¬
gottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Ehr . Knoll .

Gottesdienst der Gemeinde ev . getaufter Christen (Bapttsten ),
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 10 . März Vormittags 9 ‘/a Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch den
13 . März Abends 8 ' / - Uhr : Betstunde . Herr Preoiger Strehle .

Rnsstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags

11 Uhr , Mittwoch Vormittags 10 ' / - Uhr , Donnerstag Vormittags
11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

Aerei « » - N «»chrrchte « .
HemerSekchnl « zu Miesvade « . Nacktm . bon2 — 5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .
HöiesSadener Külfsverei « des Victoria -Stifts zu Kreuznach . Abends

6 '/ - Uhr : Generalversammlung im Castno , Friedrtchstraße .
2tottet ’ fdier Steno,rapbeu - Derei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
Gesellschaft , ,Kidekio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Aecht -HtuS . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle

" .
ieuru - Kerei « . Abends 8 ' /» Uhr : Bücher -Ausgaben , gesellige Zusammenkunft .
Mäuner - Hurnverei « . Abends : Bücher -Ausgabe u . geselligeZusammenkunft .
A » r « -Hesellschaft zu Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
MustLakifcher tzluö . Abends : Probe .
Mäunergefang -Dereiu „ Ätte Anion " . Abends 9 Uhr : Gesammtprobe .
Männer - Huarlett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

8
Geld .

Soll . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . „

ämperiales
. . „

ollars in Gold „

Co irr fr .
rankfurt , den 7 . März 1889 .

Wechsel .

9 .57 — 9 .62
16 .18 - 16 .22
20 .35 - 20 .40

- 16 .73
4 .17 - 4 .21

Amsterdam 169 .30 bz .
London 20 .465 bz .
Paris 80 .80 — 75 bz .
Wien 168 .40 bz .
Frankfurter Bank -Diseonto 3 */ ».
Reichsbank -Disconto 3 */o.

Met - orologifchr Seovachtmtge «

der Stadt Wiesbaden .

1889 . 7 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr I 9 Uhr

Nachm . | Abends .
Tägliche

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannuug (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

754,8
- 6,3

2,4
87

N .O .
stille .

751,3
+ 5,1

3,4
52

S .O .
s. schwach .

749,6
+ 2,9

4,0
71

S .O .
schwach .

751,9
+ 1,1

3,3
70

Allgemeine Himmelsansicht . völlcheiter . bedeckt . bedeckt . * *

Regenhöhe (Millimeter )
• Die Äarometerangaben st

Nachts Reif , Dunst .
nd auf 0 ° C . reöucir j .

- 7

Trrmrrrr .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf das Reinigen , Auffetzen , Abbrcchen
und Schwärzen der Oefen in den städttschen Gebäuden und mit 11 Uhr
auf die Lieferung von Putzleinen , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 48 .)

Holzversteigening im Staatswald -Distrikt „Hengberg " No . 28 und um
12 Uhr im Distrikt „Mausheck

" No . 34 . ( S . Tgbl . 54 .)

81 u ( geboten . Der Bureaugchülfe Ludwig Wilhelm Hardegen aus
Halle an der Saale , wohnh . dahter , und Catharine Johanna Zimmer¬
mann aus Hettenhain im Untertaunuskreise , wohnh . dahier . — Der Haus¬
diener Johann Georg Peter Diefenbach aus Hettenhain im Untertaünus -
kreise , wohnh . dahier , und Philippine Christine Marie Caroline Fritz aus
Idstein im Untertaunuskreise , wohnh . dahier . — Ter Taglöhner Heinrich
Drechsler aus Oberbessingen , Kreises Gießen in Oberhefsen , und Marie
Christine Weisensee aus Oessenheim , Kreises Friedberg in Oberhefsen ,
wohnh . dahier . — Der Gastwirth Abraham Christofsel aus Harxheim ,
Bezirks Kaiserslautern in der König ! . Bayerischen Psaiz , wohnh . dahier ,
und Albertine Emilie Louise Marie Beck von hier , wohich . dahier . —
Der Bnchdruckergehülfe August Heinrich Wilhelm Louis Kohlmann von
hier , wohnh . dahier , und Wilhelmine Therese Elisabeth Eberhardt von
hier , wohnh . dahier . — Der Küfer Friedrich Carl Philipp Gustav August
Usinger aus Wehen im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Margarethe
Schäfer au « Hofheim , Kreises Höchst , wohnh . zu Hofheim , vorher dahier
wohnh . — Der Herrnfchneidcrgehülfe Johann Adäin Münd ans Wald -
Michelbach im Großherzogthum Hessen , wohnh . dahier , und Dorothea
Wilhelmine Auguste Mohrmann aus Bielefeld , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 7 ., März : Der Herrschaftsdiener Carl Sllexander
Guckes aus Anspach , Kreises Uimgcu , wohnh . dahier , und Johanna
Friederike Wilhelmine Henriette Dolberg aus Boitzenburg in Mecklenburg -
Schwerin , bisher dahier wohnh .

Gestorben . 2lm5 . März : Helene Dorothea Amanda , T . des Tag¬
löhners August Fritz , alt 1 I . 18 T . — Am 6 . März : Ter nnverehel .
Mechaniker Wilhelm Kern , alt 33 1 . 6 M . 1 T . König ! . Ktanbesirmt .

PF Die heutige Nummer enthält 24 Leiten und eine Extra - Beilage .
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